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Altgold
Ankauf
Ich zahle pro Gramm

333/Gold 11,62* "
585/Gold 20,79* "
750/Gold 26,63* "
999/Gold 38,69* "
Zahngold 22,75* "
*Preise variieren je nach Tageskurs

Auûerdem kaufen wir 
Platin, Silber, M"nzen, 
Uhren und Brillanten  

zu fairen Preisen!

Prager Passage am 
Prager Platz 1± 3, 10779 Berlin

U9 G"ntzelstraûe
U1 Spichernstraûe

t  623 97 64
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Im vorigen Jahr zogen die
Piraten ins Abgeordneten-
haus ein. Eine Bilanz der
ersten 100 Tage lesen Sie
in unserer Reportage.

In dieser Ausgabe

Unter der
Piratenflagge

Lust auf Schnee? Unser
aktueller Ausflugstipp
bringt Sie mit der Dampf-
lok durch den Harz auf
den winterlichen Brocken.

Neu f"r Sie:
Ausflugstipps

Wilmersdorf. Die CDU-Frakti-
on in der Bezirksverordne-
tenvesammlung m"chte eine
B#rgerbefragung zum ge-
planten Bau von Parkfl$chen
auf dem Olivaer Platz durch-
f#hren. Der Platz wird in die-
sem Jahr umgestaltet. Erst
wenn das Ergebnis bekannt
sei, solle eine Entscheidung
getroffen werden. Die Frakti-
on hatte dazu auf der j#ngs-
ten Bezirksverordnetenver-
sammlung einen Antrag ge-
stellt. Er wurde jedoch nicht
mehr behandelt. Die CDU-
Fraktion wirft nun der rot-
gr#nen Z$hlgemeinschaft im
Zusammenhang mit den Pl$-
nen am Olivaer Platz vor,
sich nach dem Motto zu ver-
halten ¹Wenn uns der B#r-
gerwille nicht gef$llt, dann
ignorieren wir ihnª. Im Sep-
tember hatte sich eine deut-
liche Mehrheit der B#rger
gegen neue Parkzonen in
Charlottenburg-Wlmersdorf
ausgesprochen. FW

Erneuter Streit
um Parkfl#chen

Berlin. Die Berlinale wirft ihre Schatten voraus. Vom 9. bis 19. Februar wird das bedeutende
Festival wieder Filminteressierte und Medienschaffende anziehen. Der Vorverkauf f#r die
begehrten Tickets beginnt am 6. Februar. Weitere Informationen unter www.berlinale.de.
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Und der Goldene BŠr geht an ...

Charlottenburg-Wilmersdorf.
Die n$chste Sitzung des Be-
zirkselternausschusses Kita
findet am Dienstag, 7. Febru-
ar, um 19 Uhr im Rathaus
Wilmersdorf am Fehrbelliner
Platz 4 im Raum 4114 statt.
Auf der Tagesordnung steht
die Evaluation der Berliner
Kitas. Dazu sind alle Eltern
von Kindergartenkindern
eingeladen. FW

Kitas
im Blick

Wilmersdorf.Die Deutsche
Rentenversicherung wird
ihre Zentrale in Berlin
einrichten. Als deren Sitz
hat die Institution ihren
traditionellen Standort in
Wilmersdorf auserkoren.

Demn$chst wird in der Eisen-
zahnstraûe zwischen Hohen-
zollerndamm und Mansfel-
der Straûe eine Baugrube
ausgehoben. Dort soll nach
Pl$nen des Architekturb#ros
Gerkan, Marg und Partner
(gmp) ein neues Verwal-
tungsgeb$ude mit 24 700
Quadratmetern Bruttoge-
schossfl$che errichtet wer-
den. In das Geb$ude werden
unter anderem die zentrale

Poststelle und die Druckerei
verlegt. Etwa 1000 Besch$f-
tigte sollen dort k#nftig ar-
beiten. Die Zentralisierung
erfolgt nicht zuletzt auf
Druck des Bundesrechnungs-
hofes, der dadurch weitere
Einsparungen an "ffentlichen
Mitteln erwartet, obwohl bei
der Rentenversicherung be-
reits heute die Verwaltungs-
kosten nur etwa 1,6 Prozent
der Einnahmen ausmachen. 

So kompensiert der Aufbau
der Verwaltung in Wilmers-
dorf den Verlust des einzigen
Industriebetriebes im Orts-
teil. Wie berichtet wird der
Zigarettenhersteller Reemts-
ma bis Ende des Jahres sein
Werk in der Mecklenburgi-

schen Straûe schlieûen. Da-
f#r wird nun der gr"ûte Tr$-
ger der deutschen Rentenver-
sicherung seinen Hauptsitz in
Wilmersdorf konzentrieren.
Bundesweit hat die Renten-
versicherung 15 000 Mitar-
beiter. Diese betreuen 23,5
Millionen Versicherte, 9,3
Millionen Rentner sowie 3,5
Millionen Unternehmen im
Inland und Ausland.

Mit der Bundesversiche-
rungsanstalt f#r Angestellte
(BfA) am Fehrbelliner Platz
hatte die Rentenversicherung
schon sehr lange einen
Standort im Bezirk, der die
meisten Besch$ftigen von al-
len dort ans$ssigen Betrieben
und Institutionen aufwies

und als einer der gr"ûten So-
zialleistungstr$ger Europas
galt. Mit der Strukturreform
vom Oktober 2005 wurde die
BfA in die Deutsche Renten-
versicherung Bund #berf#hrt.
Bereits diese Reform trug zur
Rationalisierung und zur Kos-
tenersparnis bei. Innerhalb
von f#nf Jahren wurde durch
die Vereinfachung der Abl$u-
fe der Verwaltungsaufwand
um zehn Prozent reduziert.

Durch die Randbebauung
in der Eisenzahnstraûe wird
es zu einer baulichen Ver-
dichtung des Kiezes kom-
men. Verkehrlich erschlossen
wird der neue B#rokomplex
vom Westen aus #ber den
Hohenzollerndamm. FW

Zentral und sparsam
Deutsche Rentenversicherung baut neuen B#rokomplex an der Eisenzahnstraûe

Bist einsam du, ob Frau, ob Mann,
schau die Berliner Woche an.

Hier findest du, man solltÕs nicht denken, 
sogar was Leute so verschenken.

von Wolfgang Lehmann

Leser reimen
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1) Einheitlicher Abgabepreis f"r Arzneimittel zu Lasten gesetzlicher und privater Krankenkassen.
2) UVP = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

* ¹Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.ª
Abgabe nur in handels"blicher Menge. Preise g"ltig im September 2011. Druckfehler vorbehalten.
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Sparen Sie

bis zu

50%
auf den UVP

Artikel statt  Aktionspreis $

Acc Akut 600, 20 Brausetabl. ** 9,45 7,98 
Alli, 84 Kapseln ** 59,90  55,98
Apirin 0,5, 20 Tabl. ** 5,28  3,98 
Aspirin Complex, 20 Btl. Granulat  ** 14,41 11,98
Aspirin Plus C, 40 Brausetabl. ** 14,49 9,98
Aspirin Protect 100 mg, 98 Tabl. ** 11,80 9,98
Ass+C Ratiopharm 20 Bta. ** 7,0 4,98
ASS Ratio. 100 mg Tah 100 St. ** 3,58 1,79
ASS Ratio. 500 mg 30 Tabl. ** 2,80 1,98
ASS Elac 100 mg Tah 100 Tabl. ** 3,20 2,48
ASS Elac 500mg 30 Tabl. ** 2,50 1,98
Basica Vital, 800 g 29,45 24,98
Bepanthen Antisept Wundcreme, 20 g  ** 5,00 3,98
Bepanthen Wund- u. Heilsalbe 100 g ** 12,52 9,28
Berberil N Augentropfen, 10 ml ** 4,97 3,98
Betaisodona Salbe, 25 g ** 4,69 3,98
Biolectra Magnes. 240 Forte, 40 Bta ** 16,40 13,30
Calcimagon D3, 112 Kautabl. ** 32,80 25,98
Canesten Extra, 20 g ** 8,48 6,98
China !l + Inhalator, 25 ml  6,90 5,98
Chlorhexamed Fluid 1%, 200 ml ** 8,65 6,98
Diclofenac Ratioph. Gel, 100g ** 6,50 4,98
Dobendan Strep Dolo 1,4 / 10, 24 Lutschtab. ** 8,50 6,98
Dolormin  Extra, 30 Fta. ** 13,60 9,98
Dorithricin Halstabl., 20 Lutschtabl. ** 7,27 5,48
Dulcolax Dragees, 100 St"ck ** 14,85 11,98
Dulcolax Dragees, 20 St"ck ** 4,80 3,98
Elmex Gelee, 25g Gel ** 7,83 6,98
Eunova Multi Vitalstoffe, Beutel 20 St"ck ** 8,95 7,10
Faktu Lind M Hamamelis, 25 g Salbe ** 10,92 8,98
Fenistil Gel, 20 g ** 5,20 4,48
Formigran, 2 Filmtabl. ** 9,97 7,98
Formoline L112, 80 Tabl. 46,80 36,98
Gelomyrtol Forte, 20 Kapseln ** 8,20 6,98
Gingium Intens 120, 120 Filmtabl. ** 87,49 59,98
Grippostad C, 24 Kapseln ** 9,45 7,98
Herzass Ratiopharm 100 mg, 100 Tabl. ** 3,58 2,98
Hoggar Night, 20 Tabl. ** 7,85 6,45
Iberogast, 50 ml Fluid ** 17,90 14,98
Iberogast, 20 ml Fluid ** 9,70 8,45
Ibu Ratiopharm Lysinat 500 mg, 20 Fta ** 5,90 4,98
Ibu Ratiopharm 400 mg Akut, 20 Fta ** 4,95 3,98
Ibuprofen 400 mg Elac, 20 St. ** 4,39 3,60
Imodium Akut, 12 Kapseln ** 8,20 6,98
Kadefungin 3, 1 Kombipack. ** 8,98 7,98
Kadefungin Milchs#urekur, 7 Einmal-Applikat. 14,55 11,95
Kamistad, 10g Gel ** 6,65 4,98
Kytta Salbe F, 100 g ** 12,97 9,98
Lemocin, 20 Pastillen ** 5,90 4,98
Linola Fett, 50 g Creme ** 8,53 6,98
Lippenherpescreme Elac 2 g ** 4,49 3,50
Loceryl Nagellack, 3ml L#sung ** 35,97 31,95
Lopedium Akut, 10 Kaps. ** 3,99 1,99
Magnesium Verla N, 200 Drag. ** 13,65 10,98
Meditonsin, 35 g L#sung ** 9,97 8,50
Meridol Mundsp$l-L&sung, 400 ml 5,99 4,98
Mobilat Duoaktiv,100 g Salbe ** 12,59 9,98
Mucolsolvan Lutschpasillen, 20 St. ** 6,90 4,98
Mucolsolvan Saft 30 mg / 5ml, 100 ml ** 6,53 4,70
Nasenspray Ratiopharm Erw.,10 ml ** 3,32 2,98
Nasenspray Elac, 10 ml ** 2,89 2,45
Neo Angin,Halstabletten ZF, 24 Lutschtabl. ** 8,35 6,98
Neuralgin, 20 Tabl. ** 4,30 2,98
Paracetamol 500 mg Elac, 20 Tabl. ** 1,59 1,10
Paracetamol Ratioph., 20 Tabl. ** 1,70 1,28
Regaine Frauen, 3 x 60 ml L#sung ** 49,50 43,98
Rennie, 24 Kautabl. ** 5,47 3,98
Riopan Magen Gel Stick Pac, 20  x  10 ml ** 13,45 10,98
Schlaftabletten Elac 20 St.** 6,59 5,80
Sinupret Forte, 20 Dragees ** 9,10 7,48
Soventhol Hydrocort 0,5 %, 15 g Creme ** 7,49 5,98
Talcid, 20 Kautabl. ** 5,63 4,48
Talcid, 100 Kautabl. ** 18,71 14,98
Thomapyrin Classic, 20 Tabl. ** 5,40 3,78
Thomapyrin Intensiv, 20 Tabl. ** 6,32 5,45
Umckaloabo, 50 ml L#sung ** 19,18 17,45
Voltaren Dolo Extra 25 mg, 20 Tabl. ** 9,90 7,98
Voltaren Schmerzgel,120 g ** 13,90 9,98
Wick Medinait, 90 ml Saft ** 9,97 8,50
Zovirax Lippenherpescreme, 2 g ** 8,98 7,45

Unsere TOP 70 ± jetzt zugreifen '

Acc Akut 600 Brausetabl., 20 St.** 9,45 5,98
Aciclovir Ratiopharm Lippenherpescreme  2g** 4,59 3,95
Alli 84 Kapseln ** 59,90 54,45
Aspirin 0,5,  50 St. ** 9,97 8,45  
Aspirin Plus C, 20 Brausetabletten** 9,50 8,00
ASS Elac 100 mg. Tabl.,  100 St.** 3,20 2,25
ASS Elac 500 mg. Tabl.,  30 St.** 2,50 1,50
Bach Original Rescue Perlen,  1 St.  16,00 13.98
Basica Sport Pulver, 660 g 26,00 20,80
Bepanthen Augen- u. Nasensalbe, 10 g** 5,88 4,98
Bepanthen Wund- u. Heilsalbe, 20 g** 4,65 3,48
Buer Vitamaxx, 14 Trink ̄"schen** 19,80
Buscopan Plus, 20 Filmtabletten** 9,97 7,45
Calcimagon D3, 112 Kautabletten** 32,80 29,98
Cetrizin, 19 mg Elac, 20 Filmtabletten** 5,97 4,48
Chlorhexamed Forte, 0,2%, 200 ml** 9,50 7,48
Dulcolax M Balance,  Pulver 20 x 10 g** 13,95 10,45
Elmex Gelee, 25 g Gel** 7,83 5,98
Eunova Multi Vitalstoffe Direkt  20 Btl.** 8,95 4,95
Euphorbium Comp Nasentropfen, 20 ml** 6,90 5,99
Exipial Protect Cr"me, 50 ml 6,50 5,50
Exipial Repair Cr"me, 50 ml 7,75 6,25
Floradix mit Eisen, 700 ml** 20,95 18,90
Formigran, 2 Filmtabletten ** 9,97 7,98
Formoline L112 Tabletten, 48 St. 31,00 26,45
Frei Feuchtigkeitscr"me,  50 ml 12,45 9,98
Gesundform Gingko-Agil, 120 Dragees** 29,95 17,45
Gingium Intens 120 mg, 120 Filmtabl. ** 87,49 59,99
Ginkobil Ratiopharm 120 mg,  120 Filmtabl.** 84,99 59,99
Grippostad C,  24 Kapseln** 9,45 6,98
H & S Wohlf#hltee heiûe Zitrone,  20 Btl. 3,45 2,98
Hoggar Night, 20 Tabletten** 7,85 6,99
Iberogast, 100 ml Fluid ** 33,40 28,90
Ibu-Lysin Ratioph. 684 mg, 20 Filmtabl. ** 7,85 4,98
Ibuprofen 400 mg Elac, 20 Tabletten** 4,39 2,99
Kamistad, 10 g Gel ** 6,65 5,49
Lasea, 28 Weichkapseln ** 17,98 14,48
Loceryl Nagellack, 3 ml L#sung ** 35,97 31,98
Magnesium Verla N, 200 Dragees ** 13,65 10,79
Mar Plus, 5% Nasen P ̄egespray, 20 ml** 5,40 3,98
Meditonsin, 35 g ** 9,97 7,48
Mucosolvan Saft 30 mg/5 ml, 100 ml** 6,53 4,98
Multan Figur-Former, 450 g Pulver 27,95 24,95
Nasenspray Elac, 10 ml ** 2,89 1,98
Nasenspray Ratiopharm Erw., 10 ml** 3,32 2,48
Neuralgin, 20 Tabletten** 4,30 2,15
Oliven$l Intensivcr"me, 50 ml 10,50 8,20
Omeprazol Elac,  14 Kapseln** 8,48 5,98
Physiogel Cr"me, 150 ml 20,90 17,48
Schlaftabletten Elac, 50 mg, 20 St.** 6,59 4,65
Sinupret Forte,  20 Dragees** 9,10 5,98
Sikapur Kiesels%ure Sofortgel Kapseln, 30 St.** 16,40 14,75
Thomapyrin Classic, 20 Tabletten** 5,47 3,48
Tussamag Hustensaft N, 200 g** 9,89 8,79
Vitamin B Komplex Ratioph., 60 Kapsel** 9,98 6,99
Voltaren Schmerzgel, 120 g** 13,90 10,98
Wick MediNait, 90 ml Saft** 9,97 6,95
Wick Vaporub Erk%ltungssalbe N, 20 g** 6,49 4,98
Wobenenzym Plus, 800 St.** 169,50 149,98
Zovirax Lippenherperscr"me, 2 g** 8,98 6,98

Unsere Top 60
Februar 2012

60

Artikel statt

1) Einheitlicher Abgabepreis f"r Arzneimittel zu Lasten gesetzlicher und privater Krankenkassen.
2) UVP = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

* * ¹Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.ª
Abgabe nur in handels"blicher Menge. Preise g"ltig im Februar 2012. Druckfehler vorbehalten.
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Wilmersdorf. Die B-Junioren
vom Berliner SV 92 haben
sich im Lokalderby der
Handball-Oberliga Ostsee-
Spree bei der SG Herms-
dorf-Waidmannslust am
Sonntag souver"n mit
26:18 (11:7) durchgesetzt.
BSV-Trainer Udo Bern-
hardt war vom Spiel sei-
ner Mannschaft aber
trotzdem alles andere als
begeistert.

¹Ich bin mit der Leistung des
Teams unzufrieden, weil die
Spieler nicht das machen,
was ihre Trainer sagenª, er-
kl"rte der Coach kurz nach
Spielschluss. Der BSV habe
im Angriff zu unstrukturiert
gespielt, zu ungeduldig und
mit zu wenig Drang zum geg-
nerischen Tor. ¹Sie haben
den Ball oft einfach nur
draufgehauen und in meinen
Augen keinen sch#nen Hand-
ball gespielt. $ber diese Par-
tie wird noch zu reden sein.ª 

Mit nun mehr acht Siegen
und drei Niederlagen aus elf
Partien bleiben die Wilmers-
dorfer auf Platz drei der Ta-
belle. Vornweg marschiert
ungeschlagen die SG Span-
dau/F%chse und wird von
diesem Rang nicht zu ver-
dr"ngen sein. Dahinter aber
ist alles m#glich: Vor dem
BSV steht zurzeit noch der
LHC Cottbus, der aber schon
zwei Partien mehr absolviert
hat. ¹Unser Ziel ist es, die
Spielzeit auf dem zweiten
Platz zu beendenª gibt sich
Bernhardt k"mpferisch.

Generell sieht Udo Bern-
hardt die Handballabteilung
des Berliner SV auf einem
guten Weg: ¹Man muss zu-
n"chst einmal festhalten,
dass wir uns nicht wirklich
zum Leistungssport, wohl
aber zu einem leistungsori-
entierten Sport bekennen.
Meine Jungs zum Beispiel
gehen alle zur Schule ± das
ist ihr Lebensmittelpunkt. 13
Spieler bedeutet: 13 ver-
schiedene Schulen. Das wie-

derum heiût: unterschiedli-
che Belastungen zu unter-
schiedlichen Zeiten. Und
dann wollen wir ja auch
noch gemeinsam erfolgreich
Handball spielen.ª Dieser
Spagat zwischen Schule und
Sport gelinge beim BSV in
den "lteren Jahrg"ngen, den
A- und B-Junioren, mittler-
weile recht gut. ¹Der n"chste
Schritt muss nun sein, sich
auch in den j%ngeren Alters-
klassen, den C- und D-Junio-
ren, gut aufzustellen.ª

Nachdem die Handball-
Nationalmannschaft der
M"nner bei der Europameis-
terschaft in Serbien den
Sprung ins Halbfinale und
damit die Olympiateilnahme
2012 in London verpasst hat-
te, unkten einige vermeintli-
che Fachleute, dass das dem
Handballsport in der Breite
schaden k#nne. Bernhardt
glaubt dies nicht: ¹Handball
ist und bleibt ein sch#ner
Teamsport, der immer seine
Interessenten finden wird.ª
Nat%rlich sei Berlin mit ei-

nem $berangebot an Frei-
zeitbesch"ftigungen ein Fak-
tor, der es jedem Sport neben
dem Fuûball schwer mache,
Nachwuchsathleten f%r sich
zu begeistern. Jedoch: ¹Im
Handball geht viel %ber
Mundpropaganda und
Freundschaft. Die mediale
Pr"senz ist in Ordnung. Und
ihre Idole suchen sich die
Jungs ohnehin in der Bun-
desliga.ª Dabei handelt es
sich zumeist aber um ausl"n-
dische Stars, die in nahezu
allen Bundesligavereinen zu-
dem die Leistungstr"ger
sind. Und genau darin sieht
Bernhardt ein Problem: ¹Die
talentierten deutschen Spie-
ler bekommen einfach zu
wenig Einsatzzeit. Und wenn
ich dann sehe, dass die
Spreeliga bei den A-Junioren
mit nur acht Teams in die
Saison geht, jeder also nur 14
Spiele im ganzen Jahr hat,
dann bekomme ich die Krise:
Das ist viel zu wenig, um
leistungsorientiert arbeiten
zu k#nnen.ª min

Der Berliner SV 92
strebt Platz zwei an

B-Junioren gewinnen Handball-Lokalderby in Hermsdorf

Die B-Junioren vom Berliner SV 92 (schwarz) setzten sich
trotz einer nur durchschnittlichen Leistung bei der SG
Hermsdorf-Waidmannslust mit 26:18 durch. Foto: Nittel

Kalenderwoche 5 Lokales
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Schon geh"rt, dass Knut nun
wirklich ein Denkmal be-
kommt? Vor allem ist jetzt
auch die Entscheidung gefal-
len, wie es aussehen soll.
Mehr als 40 Entw#rfe waren
eingereicht worden im Wett-
bewerb um die Skulptur f#r
unseren unvergessenen
Eisb$ren. Ein Bildhauer aus
N#rnberg hat die Jury mit
seiner Idee #berzeugt, auch
weil sie dem Vorbild am
meisten $hnelt. Der siegrei-
che Entwurf zeigt Knut auf
zwei Eisschollen. Der kleine
Eisb$r hat seinen Kopf auf
die eine Tatze gelegt, beide
Pfoten umschlieûen die
obere Eisscholle. Bis zum
Todestag von Knut im M$rz
wird das Denkmal wohl
nicht mehr fertig, doch bis
zum Sommer soll es im Zoo
aufgestellt sein. Dabei wer-
den die Eisschollen aus
Granit gemeiûelt, Knut
selbst wird in Bronze gegos-
sen. Die B$renskulptur hat
#brigens den Namen ¹Knut
± der Tr$umerª. Irgendwie
wussten wir doch schon
immer, dass Knut ein traum-
hafter Eisb$r war, gewisser-
maûen ein Traumtyp. Alles
kl$rchen?

Alles klŠrchen?

Ein Eisb"r 
zum Tr"umen

Charlottenburg. 2005 wurde
die sch"nste Frau der
Menschheitsgeschichte
von Charlottenburg nach
Mitte verbracht. Mit dem
#gyptischen Museum zog
auch dessen Glanzst$ck,
die B$ste der #gyptischen
K"nigin Nofretete, auf die
Museumsinsel um.

Sch"nheit mag eine Ge-
schmacksfrage sein, die Ver-
sicherung beziffert den Wert
ihrer B#ste jedenfalls auf 300
Millionen Euro. Die Sch"ne
oder zumindest Teure bleibt
dennoch dem Bezirk verbun-
den. Hier kann sie ohne Vitri-
ne und auf Tuchf#hlung be-
trachtet werden, einmal im
Foyer der Abgusssammlung
antiker Plastik in der Schloû-
straûe 69 b und zum anderen
in der Staatlichen Gipsforme-
rei in der Sophie-Charlotten-
Straûe 17-18. 

Dort ist gerade eine Neu-
auflage von 100 Repliken der
ungef$hr 3435 Jahre alten
B#ste in Arbeit. Dazu wurde
das Original mit neuesten
Computerverfahren vermes-
sen, um eine neue Kopie her-
zustellen, die alle Vorg$nger
an Genauigkeit #bertreffen
wird. Bei den F#hrungen
durch die staatliche Gipsfor-
merei kann Nofretete in ganz

unterschiedlichen Arbeits-
phasen betrachtet werden. 

Seit #ber 150 Jahren wer-
den hier Repliken aus den
Best$nden europ$ischer Mu-
seen vorwiegend f#r die For-
schung angefertigt. Von jeder
Neuerwerbung der Berliner
Museen wird hier ein Abguss
genommen. H$ufig ist es be-
reits geschehen, dass das Ori-
ginal besch$digt oder gar
zerst"rt wurde, das Werk
aber dank der Gipsformerei
als t$uschend echte Kopie

fortlebt und nach wie vor
Freude und Kunstgenuss be-
reitet. 

Auf solch eine Replik geht
die Quadriga von Johann
Gottfried Schadow auf dem
Brandenburger Tor zur#ck.
In weisem Entschluss war
das Original noch 1942 in-
nerhalb von sechs Wochen in
der staatlichen Gipsformerei
abgeformt worden. Wenig
sp$ter geh"rte es zu den
Tr#mmern des Weltkrieges.
7000 kopierte Objekte hat

die Gipsformerei im Bestand.
Das reicht von der Antiken-
sammlung des preuûischen
Staates bis zu Kunstwerken
der Gegenwart. Dazu geh"-
ren auch Arbeiten des be-
deutendsten klassizistischen
Bildhauers Preuûens Christi-
an Daniel Rauch, der 1819
zum ersten Leiter der Gips-
formerei ernannt wurde. 

Der Beruf des Gipsgussfor-
mers kann heute nicht mehr
erlernt werden. Die Spezia-
listen kommen wie der stell-

vertretende Werkstattleiter
Thomas Schelper aus artver-
wandten Berufen. Der ehe-
malige Bronzegieûer hat das
Handwerk noch beim letzten
Gipsgussformermeister ge-
lernt. Entscheidend ist die
Herstellung der Gussform,
die bei Groûplastiken wie der
Laokoongruppe aus #ber 100
einzelnen Formteilen beste-
hen kann.

Die Originale bestehen aus
unterschiedlichem Material.
Bei der Nofretete ist es mit
einer Stuckschicht #berzoge-
ner Kalkstein, die anschlie-
ûend bemalt wurde. Die Pu-
pille des rechten Auges ist ein
mit Bienenwachs befestigter
Bergkristall, worin die mit
schwarzer Farbe unterlegte
Iris eingeritzt wurde. 

Dieser Eindruck des Origi-
nals soll m"glichst unver-
kennbar wiedergegeben wer-
den. Eine totale Identit$t
wird nicht angestrebt. Repli-
ken der Gipsformerei kann
heute jedermann f#r seine
Zwecke kaufen. F#hrungen
gibt es jeden ersten und drit-
ten Mittwoch des Monats um
10 Uhr. FW

Weitere Informationen gibt es
auf der Internetseite der
Staatlichen Museen zu Berlin
unter www.smb.museum.

Nofretete bleibt Charlottenburgerin
Gipsformerei bewahrt und vermehrt Reichtum

Nofreteten im unterschiedlichen Bearbeitungsstand sind bei der FŸhrung zu sehen. Foto: Wecker
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Wilmersdorf. ¹Was die Fami-
lie Strauû in Wien, ist die
Familie Kollo in Berlinª,
sagt Marguerite Kollo.

Sie hat dar"ber wohl die bes-
te #bersicht, denn sie ver-
waltet das Erbe der Familie,
die mit Walter, Willi, Ren$
und Nathalie "ber vier Gene-
rationen Ausnahmemusiker
hervorgebracht hat. Am
Sonnabend, 4. Februar, wird
sie um 20 Uhr im Zimmer-
theater Steglitz in der Born-
straûe 17 aus dem N%hk%st-
chen plaudern, wenn sie aus
den Erinnerungen ihres Va-
ter Willi Kollo ¹Als ich jung
war in Berlinª lesen wird.

Es ist exakt der 23. Todes-
tag von Willi Kollo. Die Er-
innerungen ihres Vaters,
dem die Stadt Lieder zu ver-
danken hat wie ¹Lieber Lei-
erkastenmann, fang noch
mal von vorne an, deine al-
ten Melodien von der sch&-
nen Stadt Berlin ...ª, waren
¹in Kisten verpackte lose
Bl%tterª, die Marguerite Kol-
lo bewahrte. Als die ausge-
bombte Familie nach dem
Krieg nach Berlin zur"ck-
kehrte, fand sie im Grune-
wald in der H&hlmannstraûe
ein neues Zuhause. Diese
Adresse war zugleich auch
der Sitz des von Vater und
Tochter gegr"ndeten Musik-
verlages. Hier schrieb Willi
Kollo auch die Erinnerun-
gen, aus denen Marguerite

Kollo die musikalische Colla-
ge mit den unsterblichen
Melodien Walter Kollos be-
streitet. 

Dabei hat sie weit mehr
getan, als nur die losen Bl%t-
ter zu einem Buch zusam-
menzuheften. Einen groûen
Teil der Erinnerungen hat
Marguerite Kollo selbst bei-
getragen, denn die Aufzeich-
nungen ihres Vaters enden
mit dem Schluss des II. Welt-
krieges. Diese Erinnerungen
sind ein Teil authentischer
Berliner Revue- und Operet-
tengeschichte. Das Flair des
Theaters am Nollendorf-
platz, wo die groûen Operet-
ten Walter Kollos uraufge-
f"hrt wurden, wird wieder

lebendig, ebenso die Haller-
revuen im Admiralspalast,
f"r die der Groûvater kom-
ponierte und f"r deren Re-
vuegirls Sohn Willi
schw%rmte. In seinem Film
¹Wir tanzen um die Weltª
lieû Willi Kollo sie zum Girl-
marsch ¹Tanzen und jung
seinª eine Revuetreppe her-
abmarschieren, was weltweit
zum Vorbild vieler Revuen
wurde.

W%hrend die Girlreihe im
Friedrichstadtpalast fortlebt,
ist die Operette, die auch in
Berlin erfunden wurde und
Komponisten aus aller Welt
anzog, Geschichte. Dabei
sind sowohl die klassische
Operette als auch ihre mo-

derne Fortschreibung im fr"-
hen amerikanischen Musical
beim Publikum nach wie vor
beliebt, was die Auslastung
der einzig noch im Osten
verbliebenen Operettenh%u-
ser belegt. Wirtschaftlich ist
der Vergleich des Aufwandes
an Solistenensemble, Chor,
Orchester und Ballett sowie
Ausstattung zur Einmann-
bl&delshow allerdings kata-
strophal, was die Operette
letztlich aus dem Kulturle-
ben vertrieben hat. Margue-
rite Kollo will retten, was
noch zu retten ist. Wenigsten
an ihrem Geburtsort Berlin
soll die Operette erhalten
bleiben. So k%mpft sie nach
dem Verlust des Metropol-
theaters um ein neues Ope-
rettenhaus in Berlin. Dem
Senat hat sie j"ngst ein Kon-
zept vorgelegt mit dem Ziel,
das Theater am S-Bahnhof
Karlshorst als Operettenhaus
mit angeschlossener Akade-
mie wiederzubeleben. Die
Akademie ist erforderlich, da
die Operette S%nger mit ei-
gener Stimmpers&nlichkeit,
kom&diantischem Talent und
t%nzerischem Verm&gen er-
fordert, die nicht mehr aus-
gebildet werden. 

Am Donnerstag, 9. Febru-
ar, 20 Uhr tritt G"nter R"di-
ger mit seiner Hommage an
Walter und Willi Kollo ¹Es
geht doch nischt "ber Berlinª
im Cabinett in der Joachim-
Karnatz-Allee 45 auf. FW

Sie k"mpft um die Operette
Marguerite Kollo erinnert an ihren Vater

Marguerite Kollo am Wohnhaus ihres Gro§vaters Walter Kollo
in der SchwŠbischen Stra§e 26. Foto: Wecker

Bestattungen Hollack
¹Eine w"rdevolle Bestattung muss nicht teuer seinª

Anonyme Urnenbeisetzung
(Umland Berlin) schon ab 871,Ð "  
Beratung und Hausbesuch ohne Mehrkosten

Neuendorfer Str. 15 ´ 13585 Berlin
Tel.: 030/336 36 89 Tag und NachtAnzeigenannahme: 

! 030 / 259 17 84 30

!"#$ !
%&''&()*

!"# $$!
!"!#$!%!"&"'!

(()#*!+,-./$!%!0&"'!

# %$

!#+$ !
%&''&()*

!" &$!
!"!1)$!-2!%!3&45!

!"#$$%&%'!"#((!
!678!9.:;<=.&!
-6!>8?;1!:/=@!
7.!>;<=72=.&!
67#/!)=A-#(=.&!
):#/)=#2!
)=@BC;<=@8&!!
!)%!*++!,!

!"'-./#(%'!
!<:##B./7A;<=@!
>;<.7881BA=&!
DE!F!G=88!7*!H@*&!
67#/I.CAA7)&!
!*++!,!

# '$
J.!K=/7=.C.)*

!0#,.%'!12%3.-4%.!5366#!-/%'!7&#((89:;%.!
!L=@A;<7=/=.=!>:@8=.&!87=,)=,@:@=.&!
!)%!<++=!>3$!<?+=,=5#:89.,!

!,-$ !
%&''&()*

!# ($!
!"''!)$!-2!%!'&03!

!@&A3#!1:;-8-&#/%!
!L=@A;<7=/=.=!>:@8=.&!
!)%!*++=,=B#4%&!

!--$ !
%&''&()*

# ))
!C#/%>%',%'!53&$.%'!
!!!D+!E!+FG=&=H0="#$2%.!

!I((3!BJA4&3!
!L=@A;<7=/=.=!>:@8=.&!
!)%!*G+=!>6KL!
*MG=,=N%:;%'!

"#3$%'O$!B%.,%&(#..!P(>QF!03$$-&&$2'#R%!S!T!UVF!USUWX!HY&;%3(!#.!/%'!C9;'!

) $$ # '$
J.!K=/7=.C.)*

!5;Z$#&3$!
!-CA!9:#C627=.&!!
!*++=,=1:;#&%!

# &&

N%#:;2%.!13%!9.$%'!
P%K3..$A3%&!3(!

Q#./6%22%&

[#:2-$%4'%3F!,&92%.4'%3\
@9$!%3,%.%'!Q%'$2%&&9.,\
!0Y'$2:;%.]3%&4#&2!
!M=7NOC@A8!
P?.;<=.=@!
Q@8&!M7=.=@!
M?@A8;<=.&!
R=)=.A2C@)=@&!
!)%!*++!,!

!7'3$:;%'!1:;K%3.%,9&#$:;!
-/%'!C-&&>'#2%.!
!-CA!/=@!>;<C#8=@&!!
!)%!*!8,!

!N9.2%!1#&#2%!
!-CA!G@-.1@=7;<&!9#*SJ&!
(*SK*!T:##:!R:AA:U
K7:./-&!!
!)%!12Y:8!

" *$

KKKL8#3$%'$L/%

!"#$%&'(%)'*+,*-,-*.-''' MVW!9M'XWY'"Y!WKW'"*'Y!!!!Z@C;1,=<#=@!L:@2=<-#8=.*

!"#$%!&'(#)!%*+(#%$%*!!!/01#%$2$,'!1314$%53$,' 666,7#5%)89535%:(%3;549<7,=5

Familienanzeigen

Kalenderwoche 5 Seite 5
1. Februar 2012Lokales

Charlottenburg. ¹Die Kinder
kommen am schnellsten
damit zurechtª, sagt die
Leiterin der Fachabteilung
Bibliotheken des Bezirks-
amtes, Susanne Pecher,
"ber das neue automati-
sche Leihsystem in der
Heinrich-Schulz-Biblio-
thek im Rathaus.

Der groûe Vorteil f"r die Le-
ser ist, dass die B"cher jetzt
t#glich zwischen 6 und 22
Uhr zur"ckgegeben werden
k$nnen. Das ist aber nur dort
m$glich, wo, wie in Rath#u-
sern, die Automaten $ffent-
lich zug#nglich sind. 

Feri Keller ist begeistert
von der Geschwindigkeit, mit
der sich jetzt die Leihpro-
zeduren erledigen lassen. Be-
sonders freut ihn die Verl#n-

gerung der R"ckgabem$g-
lichkeit, von der zum Wo-
chenende hin Gebrauch
machen wird. Umbarmherzig
registriert der Automat jede
Frist"berschreitung und ad-
diert je Medium t#glich 25
Cent auf. Bald wird der Auto-
mat auch die Vers#umnisge-
b"hren kassieren k$nnen,
was technisch schon vorgese-
hen, aber noch nicht freige-
geben ist. Die Freigabe wird
vielleicht schon im n#chsten
Jahr erfolgen k$nnen, wenn
das System eine neue Ent-
wicklungsstufe erfahren ha-
ben wird, die das Prozedere
weiter vereinfacht. Bislang
muss die Lesekarte dem
Leihautomaten noch zur op-
tischen Datenerfassung vor-
gelegt werden und dann eine
Geheimzahl eingetippt wer-

den. Dann k$nnen bis zu
sechs Medien zur Erfassung
in den Automaten eingelegt
werden. 

Der Automat kann heute
schon Leihfristen verl#ngern
oder dies auch verweigern,
wenn Bestellungen vorlie-
gen. Feri Keller hegt Zweifel,
ob das denn auch alles kor-
rekt funktioniert, wenn bei-
spielsweise mal im Doppel-
pack eine CD fehlen sollte.
Da konnte ihm der Leiter der
Heinrich-Schulz-Bibliothek,
Bodo Wolf, Erstaunliches
mitteilen. Der Automat
¹siehtª nicht nur durch alle
H"llen und Bucheinb#nde, er
kann auch die CDs in der
H"lle ¹z#hlenª. 

Die Klappe des R"cknah-
meautomaten wird nur frei-
gegeben, wenn ein zur Bi-
bliothek geh$riges Buch er-
fasst wurde. Wenn ein nicht
zur Bibliothek geh$riges
Buch oder ein Fremdgegen-
stand in die Lade gelegt wird,
schlieût sie nicht eher, als bis
dieses Objekt wieder ent-
nommen wurde. 

Der R"cknahmeautomat
¹z#hltª auch die eingelegten
B"cher, weil er stets nur eins
erfassen kann. Die Medien in
der Bibliothek sind in einem
Jahr anstrengender Arbeit
von den Bibliothekaren mit
einem scheinbar rein weiûen
Aufkleber versehen worden,
der einen Code enth#lt.
Solch ein Automat kostet
70 000 Euro. In Berlin wer-
den derzeit alle 80 kommu-
nalen Bibliotheken auf dieses
System umgestellt. Das kos-
tet rund 10 Millionen Euro.
Davon zahlt die EU die H#lf-
te, das Land Berlin und die
Bezirke je ein Viertel. FW

Technik hilft Lesern
Automat nimmt auch nach Feierabend B"cher zur"ck

In der †bergangszeit unterstŸtzen die Mitarbeiter wie hier
Bodo Wolf die Leser am Automaten, obwohl Feri Keller auch
allein klarkommt. Foto: Wecker

Berlin. Bis 3. Februar hat die
BSR unter E 75 92 66 70 die
Hotline f"r Entdecker von
Weihnachts#umen einge-
richtet. Durch Unterst"tzung
von Baumentdeckern ist es
der Stadtreinigung m$glich,
noch gezielter die Nachz"g-
ler zu beseitigen. Die Hotline
steht Anrufern von 7 bis 19
Uhr zur Verf"gung. my

Wo liegen noch
Tannenb"ume?

Charlottenburg. Betroffene,
die durch Medikamente
s"chtig wurden, m$chten ei-
ne Selbsthilfegruppe gr"n-
den. Wer Interesse hat, kann
sich bei der Alkohol- und Me-
dikamentenberatung ¹Vistaª
in der Wilmersdorfer Straûe
50/51 melden. Informatio-
nen bei Ingrid Schmitz unter
E 348 009 20. FW

Abh"ngig von
Medikamenten

Charlottenburg-Wilmersdorf. In
den Schulen, Jugendeinrich-
tungen und B"rger#mtern ist
die Infokarte ¹Suchtª erh#lt-
lich. Sie f"hrt die Anlauf- und
Beratungsstellen der Sucht-
pr#vention und der Suchtbe-
ratung auf und informiert
"ber Hilfen f"r gef#hrdete
und drogenabh#ngige Men-
schen und deren Angeh$rige.

Infokarte bietet
Hilfe bei Sucht

Berlin.Die Berliner Polizei
braucht noch mehr Be-
werbungen und hat des-
halb die Bewerbungsfrist
f"r mehrere Ausbildungs-
g#nge um zwei Wochen
verl#ngert.

Interessierte k$nnen sich
nun noch bis zum 15. Febru-
ar f"r den mittleren und ge-
hobenen Dienst bei der
Schutz- und Kriminalpolizei
bewerben. Das teilte die Be-
h$rde jetzt mit. Geboten
werde eine ¹interessante und

anspruchsvolleª Ausbildung
oder ein Studium. 

F"r den mittleren Dienst
der Schutzpolizei werden
rund 120 Anw#rter gesucht.
Sie m"ssen zur Einstellung
am 3. September 16 bis 24
Jahren alt sein und mindes-
tens die erweiterte Berufs-
bildungsreife vorweisen.
Auch #ltere Kandidaten mit
Berufsausbildung und -er-
fahrung haben eine Chance.
Zum 1. Oktober startet der
gehobene Dienst f"r 90 An-
w#rter f"r die Schutzpolizei

und f"r 30 bei der Kripo.
Bewerber brauchen hierf"r
die Fachhochschulreife und
d"rfen mit Beginn der Aus-
bildung h$chstens 31 Jahre
alt sein. Interessierte k$nnen
sich auch im Berufsinforma-
tionszentrum der Polizei
Berlin beraten lassen.

Termine, Kontaktdaten
und weitere Infos rund um
die Themen Bewerbung, Ein-
stellung und Ausbildung bei
der Polizei unter www.poli
zei.berlin.de, ¹Ausbildung,
Beruf & Karriereª. uk

Polizei sucht Nachwuchs
Bewerbungsfrist verl#ngert
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aus dem Buch ãBeste Bilder 2 Ð Die Cartoons des Jahres 2011Ò 
erschienen im Lappan-Verlag, Preis: 9,95 Euro. 

Weitere Infos unter www.cartoonkaufhaus.de sowie www.lappan.de

Cartoon der Woche von Til Mette

!

! !

Kontakt zur 
Kalender-Redaktion:
Senden Sie uns Ihren 
Veranstaltungstipp:
Fax 259 13 84 65 
redaktion@berliner-woche.de

Auf dieser Seite 
erfolgreich werben:
Zu Veranstaltungsanzeigen 
berŠt Sie Martin Ullmann gern:
t 259 17 14 74 
martin.ullmann@berliner-woche.de
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K Die Stachelschweine, Euro -
pa-Center am Breitscheid -
platz: ¹Berliner Zei ten spr!n -
geª, 2.-4. Februar, 20 Uhr;
¹Besetzt# ± Politik ist auch nur
ein Gesch$ftª, 6.-8. Februar,
20 Uhr, t 261 47 95

K Bar jeder Vernunft, Schaper -
str. 24: Maren Kroymann &
Band: ¹In My Sixtiesª, 2./3./7./
8. Februar, jeweils 20 Uhr, 5.
Februar, 19 Uhr; Kaminski On
Air: ¹Der Ring des Nibelungen
Iª, 6. Februar, 20 Uhr, Karten
unter t 883 15 82 

K Klimperkasten im Ratskel-
ler, Otto-Suhr-Allee 102: Bep-
po Pohlmann: ¹Ich war mal
sch%nª, 3. Februar, 19.45 Uhr,
Karten: t 785 64 77

K Vaganten B!hne, Kantstr.
12a: ¹Der Stiefel und sein So-
ckenª, 2.(Premiere)/3./4. Feb-
ruar, 20 Uhr; ¹Friedrich Holla-
enders Tingel Tangelª, 6.-8.
Februar, 20 Uhr, t 312 45 29

K Die Inszenierung, Carmerstr.
10: Ensemble ¹Lepotaª, russi-
sche Folklore, 3. Februar, 19
Uhr, t 74 92 76 52

K Charlottchen, Droysenstr. 1:
Theater Logo: ¹Die Kichererb-
seª (4-8 J.), 4. Februar, 15.30
Uhr, 5. Februar, 11.30/15.30
Uhr, 8. Februar, 10.30/16 Uhr;
Theater aus dem Koffer: ¹Die
Liedfee & das Liedwettsingenª
(ab 3 J.), 7. Februar, 10.30
Uhr, t 324 47 17

K Lehmanns Media, Harden-
bergstr. 5: Kinderfasching, 4.
Februar, 16-18 Uhr, Infos un-
ter t 61 79 11 95

K Puppentheater Berlin, Gier-
keplatz 2: ¹Das R!bchenª (ab
3. J.), 2./3. Februar, 10 Uhr,
4./5. Februar, 16 Uhr; ¹PSo-
phie-Charlotte baut ein neues
Schloss ...ª, 6. Februar, 9.30/

11 Uhr; ¹Die Zw%lf Monateª
(bis 3. Kl.), 7. Februar, 10 Uhr,
8. Februar, 9.30/11 Uhr, Infos
unter t 342 19 50

K Theater Jaro, Schlangenba-
der Str. 30: ¹Paulina und der
tanzende Briefkastenª (3 -9
J.), 2./6. Februar, 10.30 Uhr,
4. Februar, 16 Uhr, 5. Febru-
ar, 11.30/16 Uhr, Infos unter
t 341 04 42

K HdJ ¹Anne Frankª, Meck-
lenburgische Str. 15: Winterfe-
rienprogramm, 2./3. Februar,
12-19 Uhr, t 83 22 36 51

K Ev.-Freikirchl. Gemeinde, Hil -
degardstr. 20a: ¹Kinder bauen
eine Lego-Stadtª, 7.-10. Febru-
ar, 15-18 Uhr, t 84 31 19 83

K Kaiser-Wilhelm-Ged$chtnis-
kirche, Breitscheidplatz: J. S.
Bach: Kantate Nr. 82, 4. Feb-
ruar, 18 Uhr

K Br%han-Museum, Schloûstr.
1a: ¹Junge Musiker begegnen
dem Jugendstilª, 2. Februar, 14
Uhr

K A-Trane, Pestalozzistr. 105:
¹Quadro Nuevoª, 2. Februar;
¹Ingrid Arthurª, 3./4. Februar;
¹Becca Stevensª, 5. Febru ar;
¹Andreas Schmidt & Friendsª,
6. Febru ar; ¹Leszek Modzer
Soloª, 7. Februar; ¹Jens Tho-
mas & Verneri Pohjolaª, 8. Feb-
ruar, jeweils 22 Uhr, Infos un-
ter t 313 25 50

K Charlottchen, Droysenstr. 1:
Chansonschule Berlin: ¹Sch%n
ist es, auf der Welt zu sein ¼ª,
3./4. Februar, 20.30 Uhr, Kar-
ten unter t 324 47 17

K Die kleine Weltlaterne, Nes-
torstr. 22: ¹New Orleans Cali -
en teª, 2. Februar; ¹New Orle -
ans Hot Peppersª, 4. Februar,
jeweils 20.30 Uhr, Infos unter
t 89 09 36 16

K Badenscher Hof, Badensche
Str. 29: ¹Carlos Dalelane Bandª,
3. Februar; ¹Crusher & The
Mel lotonesª, 4. Februar; ¹Reife -
gerste Trioª, 7. Februar; ¹Mike
Russell & Friendsª, 8. Feb ruar,
jeweils 21 Uhr, t 861 00 80

K Delphi, Kant str. 12a: ¹Ziem-
lich beste Freundeª, tgl. 15.30/
18/20.30 Uhr, Fr/Sa auch 23
Uhr; ¹Faustª, So 12.45 Uhr;
¹Der atmende Gott ± Reise zum
Ursprung des moder nen Yogaª,
So 10.30 Uhr, t 312 10 26

K Bundesplatz-Kino, Bundes-
platz 14: ¹Die Legende von
Paul und Paulaª, 5. Februar,
11 Uhr, t 853 33 55

K Kunstkontor Rampoldt, Gie -
sebrechtstr. 16: Hans Holle:
¹pro.cessª, Tafelbilder und
Druckbilder, Er%ffnung: 3. Feb -
ruar, 18 Uhr; bis 31. M$rz, Sa
15-19 Uhr

K Creativ Caf', Goethestr. 59:
Kalligraphie-Ausstellung von
SchriftArtBerlin, Vernissage: 3.
Februar, 19 Uhr; bis 31. M$rz

K Ev. Lindenkirche, Johannis-
berger Str. 15a: Kammermu-
sikensemble ¹Memorialª, 3.
Februar, 19 Uhr

K Gemeindehaus, Furtw$ng ler -
 str. 5: duo nuedo sonivo: ¹Mu-
sik f!r Fl%te und Gitarreª, 7.
Februar, 15.30 Uhr

K Haus am Mierendorffplatz,
Mierendorffplatz 19: Eltern -
caf', Do 15-17.30 Uhr

K Lehmanns Media, Harden-
bergstr. 5: Volker Mehl: ¹Koch
dich gl!cklich mit Ayurveda#ª,
Live-Kochshow, 4. Februar,
13-17 Uhr, t 61 79 11 95

K *kowerk, Teufelsseechaus-
see 22: ¹Arme Schweineª, In-
fo-Veranstaltung, 5. Februar,
13 Uhr; Gemeinsames Singen
& T%nen im Reinwasserbeh$l-
ter, 5. Februar, 15-16 Uhr, n$-
here Infos unter t 300 00 50

K Vivantes-Forum f!r Senio-
ren, Haus Jungfernheide,
Schweiggerweg 2-12: Karne-
val, 2. Feb ruar, 15 Uhr

K Senatsverwaltung f!r Stadt-
entwicklung, W!rttember gi -
sche Str. 6: Blutspenden, 6.
Februar, 9-13 Uhr

K Charlottchen, Droysenstr. 1:
Tatort Charlottchen, So 20.15
Uhr

K Lehmanns Media, Harden-
bergstr. 5: Gabriele Baring:
¹Die geheimen +ngste der
Deutschenª, 7. Februar, 20.30
Uhr, weitere Informationen
unter t 61 79 11 95

K Cafe Theater Schalotte, Be-
haimstr. 22: Sigrun Paschke:
¹ZuH%renª, vertonte Gedichte,
3. Februar, 20 Uhr, Infos un-
ter t 341 14 85

K Literaturhaus, Fasanenstr.
23: ¹Ich grase meine Gehirn-
wiese abª ± Paul Val'ry und
seine verborgenen Cahiers, 7.
Februar, 20 Uhr, t 887 28 60

K Fasanenstr. 9-10: ¹Wo leb-
ten und liebten sich Filmstars

...ª, 5. Februar, 13.30 Uhr, n$-
here Infos und Anmeldung un-
ter t 30 10 51 51

K Warnem!nder-/Ecke Breite
Str.: ¹Einmal rund um die
Welt ± in der Tasse#ª, 8. Feb-
ruar, 15.45 Uhr, Anmeldung
unter t 69 20 11 40

K Wiener Cafe, Hagenplatz:
¹Literatur und Kunst in Grune-
wald IIª, 5. Februar, 14 Uhr,
Anmeldung: t 892 13 38

K Vor der Bank, Kurf!rsten-
damm 59/60/Ecke Leibnizstr.:
¹Literaur und Kunst am Kur-
f!rstendamm IIª, 4. Februar,
14 Uhr, Infos und Anmeldung
unter t 892 13 38

K *kowerk, Teufelsseechaus-
see 22: ¹Wasserleben im Win-
terª, 5. Februar, 11/13.30 Uhr,
Infos unter t 300 00 50

K Berliner Schlittschuhclub,
Restaurant, Glockenturmstr.
21: Swing & Fr!hschoppen mit
den ¹Berlin-Swingersª, 5. Feb-
ruar, 11 Uhr, t 30 82 36 82

Happy Birthday,
du Lusche
Zehn Jahre Ausbilder
Schmidt! Wer hŠtte gedacht,
dass dieser Stinkstiefel so
lange Ÿberlebt? Ein Blick in
die Zukunft gibt nicht nur
Auskunft Ÿber den alterslo-
sen Ausbilder, sondern auch
Tipps fŸr ein wŸrdiges Al-
tern. Dieses Mal hat er auch
den Panzer dabei, von dem
er sonst immer nur erzŠhlt.
Zu sehen ist Holger MŸller
als Ausbilder Schmidt am 8.
Februar um 20 Uhr im Kaba-
rett WŸhlmŠuse, Pommern-
allee 2-4, t  30 67 30 11. 

Foto: Falko Wenzel 

BŸhne

Konzert

Vortrag und Lesung

Musik

Kids & Co.

FŸhrung

Ausstellung

Dies und Das

Kino

Charlottenburg. F r" den" am
Freitag," 10." Februar," begin-
nenden" Kurs" der" Volkshoch-
schule" ¹Qi" Gongª" unter" der
Leitung" von" Gudrun" Chen-
Wagner"sind"noch"Pl#tze"frei.
Der"Kurs"dauert"bis"zum"30.
M#rz"und" findet" jeweils" frei-
tags"von"10.15"bis"12.15"Uhr
in" der" Aula" im" Haus" der
Volkshochschule"in"der"Pesta-
lozzistraûe" 40/41 statt." Die
Kursgeb hr"betr#gt"49,93"Eu-
ro." Anmeldungen" unter
E 902 928 571 und" unter
www.vhs-city-west.de." FW

Qi Gong in der
Volkshochschule

Wilmersdorf. Im"Haus"der"Ju-
gend" ¹Anne" Frankª" in" der
Mecklenburgischen"Straûe"15
werden" in" der" Winterferien
werktags" ab"15" Uhr" Sch ler
zu"Unternehmungen"eingela-
den."Zuvor"gibt"es"um"14"Uhr
einen" Mittagstisch," an" dem
sie" f r" 1,50" Euro" Platz" neh-
men"d rfen."Am"1."Februar"ist
dies" ein" China-Tischtennis-
Turnier,"am"Donnerstag"T$p-
fern" oder" sportliche" Spiele
und" am" Freitag" Bingo" und
Kino." Das" Haus" der" Jugend
ist" in" von"12" bis"19" Uhr" ge-
$ffnet."E 832 236 51." FW

Spiele im Haus
der Jugend

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
Ausflugstipps
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89.99
4-in-1!#!Faxen,!Drucken,!
Scannen,!Kopiere!n

!Integrierte!WLAN-
Technologie!

Inkl.!einer!zus$tzlichen!HP!901!
Schwarz-Tintenpatrone!

!Of%cejet!4500!Wireless-all-in-One-Drucker!!*
 !!Druckgeschwindigkeit!bis!zu!28!S./Min.!in!S/W!und!bis!zu!
22!S./Min.!in!Farbe! !Druckqualit#t!bis!zu!4.800!x!1.200!dpi

 !Scannerau$%sung!bis!zu!2.400!x!1.200!dpi
 !!Kopiergeschwindigkeit!bis!zu!28!S./Min.!in!S/W!und!bis!
zu!12!S./Min.!in!Farbe! !Hi-Speed!USB!2.0,!WLAN!802.11!b/g!

5.55

2.892.89 

10%

2.59
0.290.29 

34%

0.19 0.79

2.15

!12er-Fan-Pack!

2.392.3 9 

16%

1.99

!MM
Extra

!0,75-Liter-Flasche!1!Liter!=!3.59

3.29

18%

3.29 
2.69

!EL VITAL
Shampoo
oder!Sp&lung

2.952.9 5 

15%

2.49

!Geb$ck-
und!Waffel-
mischung
oder!Waffel-
mischung

0.99

!600-g-
Packung!
1!kg!=!4.32

!125-g-
Becher!
100!g!=!0.15

!150-g-
Becher!
100!g!=!0.53

12!x!55-g-
Packung!
1!kg!=!3.26

!kg!

!322-g-
Beutel!
1!kg!=!4.94

!400-g-
Beutel!
1!kg!=!2.48

!315-ml-
Dose!
!Abtropfgewicht
=!285!g
1!kg!=!2.07

!200-/250-ml-
Flasche!
100!ml!=
1.25/1.00

!111-g-
Beutel!
100!g!=!1.79

!St&ck!

!Kasseler-Nacken
!!Vom!Schwein

!ZOTT!Monte!!*

!HENGSTENBERG
Mildessa!oder!Rotkohl

!NIMM 2
Bonbon
oder!Soft
!Verschiedene!
Sorten!

!SENSEO
Kaffee-
Pads

4.99
!St&ck!
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!P'egeleichte
Gr&np'anze!!*
!Sansevieria!oder!
Dieffenbachia,!im!
17-cm-Kulturtopf!

!St&ck!

449."

!Leistungsstarkes!Multimedia-Notebook

Easynote!LS11HR-007GE!!*
 !DVD-Multinorm-Brenner! !Intel' !HD!3000!Gra(k

 !USB!2.0,!WLAN!802.11!b/g/n,!HDMI,!LAN,!VGA!

 !Umfangreiches!Softwarepaket!)OEM-Versionen+!

!Wei(e!Champignons!!**
Deutschland,!Kl.!I!

!400-g-
Schale!
1!kg!=!2.98

!Suppengr&n

!600-g-
Schale!
1!kg!=!1.32

14%

1.19
1.391.3 9 

33%

0.79
1.191.19 

!Sonntagsbraten
vom!Schwein!!*
Aus!dem!R:cken

!EHRMANN
Fr&chte-,
Grie(-!oder
Vanille-Traum
!!Versch.!Sorten

!MIR)E
Frischk$se!!*
!!Verschiedene!
Sorten!und!
Fettstufen

0.690.6 9 

14%

0.59

!Gro(er!4-GB-DDR3-RAM-
Arbeitsspeicher!

Riesige!500-GB-
S-ATA-Festplatte

!Schneller!Intel+ !Pentium+ !B960
Prozessor!)2,20!GHz,!2!MB!Intel' !Smart-Cache+!

Verschiedene
Sorten!

1.861.8 6 

14%

1.59

05.!KW!-!GB/GR/LB/RU!-!Druckfehler!vorbehalten.!Serviervorschl$ge.!In!vielen!M$rkten!Mo!#!Sa!von7 bis 22Uhr!f&r!Sie!ge8ffnet.!Bitte!beachten!Sie!die!Aush$nge!am!Markt.

!LANGNESE
Cremissimo
!!!Versch.!Sorten!

2.792.79 

17%

2.29
!900/
1.000-ml-
Packung!
1!Liter!=
2.54/2.29

Zitronen
Spanien,!Sorte;!siehe!Etikett,!Kl.!I

Blumenkohl
Italien,!Kl.!I

500!-g-Netz!
100!g!=!0.88 St&ck!!

1 .591 .5 9 

37%

0.99
0 .590 .59 

25%

0.44

www.penny.de

und zum Wochenende kr#ftig sparen
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Ab!Donnerstag!vom!02.!#!04.02.2012
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statt zum Geldautomaten
Und so geht$s: Ab einem Einkaufswert von 20 Euro zahlen wir Ihnen % ber
Ihre EC-Karte bis zu 200 Euro direkt an der Kasse ge b%hrenfrei aus.
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Friedrichshain. Die ¹Best of
Musicalª-Gala 2012 ver-
eint in einer opulenten
und faszinierenden Show
die Highlights der belieb-
testen Musicals der Welt.

An einem einzigen Abend er-
lebt das Publikum musika-
lische und t"nzerische H#he-
punkte aus den sch#nsten
Produktionen, dargeboten
von acht Solisten der Origi-
nal-Musicals von Stage Enter-
tainment, unter anderem von
Pia Douwes und Alexander
Klaws. Das neu ausgearbeite-
te Programm pr"sentiert so-
wohl brandneue Shows wie
¹Rebeccaª, ¹Sister Actª und

Erfolgsproduktionen wie Dis-
neys ¹Der K#nig der L#wenª,
¹Tarzanª oder ¹Dirty Dan-
cingª als auch Klassiker wie
¹Tanz der Vampireª und viele
spannende Produktionen, die
bislang nur am Broadway zu
sehen sind oder noch in der
Entwicklung stecken. 

¹Die Herausforderung ist,
dass wir viele Tanzstile in ei-
ner Show zeigen und die Dar-
steller daher extrem vielseitig
sein m$ssen. Die Palette
reicht von Stepptanz, Ballett
und Jazz $ber Modern bis hin
zu Theatre Dance und Akro-
batikª, so Regisseurin Jani
Walsh-Weber. 

Die ¹Best of Musicalª-Gala

2012 besticht durch aufwen-
dige Original-Kost$me, spek-
takul"re Licht-, Sound- und
Spezialeffekte, beeindru-
ckende Choreografien sowie
ein groûes Live-Orchester. 

Die ¹Best of Musicalª-Gala
2012 ist vom 10. bis 12. Fe-
bruar zu erleben in der O2

World an der M$hlen-
straûe. M#chten Sie
Karten f$r den 10. Febru-
ar um 19 Uhr gewinnen?
Dann jetzt anrufen: E 01379/
00 05 93 und als L#sungs-
wort ¹Musicalª nennen:
(MIT: 0,50 Euro/Anruf aus
dem Festnetz der DTAG, ab-
weichender Mobilfunktarif).
Unter allen Anrufern werden

dreimal zwei Eintrittskarten
verlost. Anrufschluss ist der
5. Februar 2012. Die Gewin-
ner werden schriftlich be-
nachrichtigt. Mitarbeiter der
beteiligten Unternehmen und
deren Angeh#rige sind von
der Verlosung ausgenom-

men. Die personenbezo-
genen Daten werden
ausschlieûlich zur Er-

mittlung der Gewinner
verwendet. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. my

Karten sind unter E 01805/
44 44, im Internet unter
www.musicals.de und an allen
bekannten Vorverkaufsstellen
erhŠltlich.

Reigen der sch"nsten Melodien 
Die ¹Best of Musicalª-Gala 2012 in der O2 World / Freikarten zu gewinnen



Berlin. Die Wahl versprach
langweilig zu werden,
doch sie endete mit einer
Sensation. Seit dem ful-
minanten Einzug der
Piratenpartei weht in der
Hauptstadt ein neuer
politischer Wind.

Sie sind dabei zu lernen. Es
ist ein schwieriger Prozess,
es knirscht gelegentlich noch
± und das in aller "ffentlich-
keit. Der 18. September 2011
hat sie in einer riesigen, wie
aus dem Nichts heranrollen-
den Welle in die "ffentlich-
keit gesp#lt. Die Meinungs-
forscher lagen blamabel
falsch, sie hatten sie einfach
nicht auf dem Schirm. Doch
8,9 Prozent der wahlberech-
tigten Berliner pfiffen auf die
Prognose ± und machten ihr
Kreuz bei den Piraten. Der
Wahlabend hatte seine Sen-
sation. Zum ersten Mal und
praktisch auf Anhieb hatte es
eine neue Partei in ein deut-
sches Landesparlament ge-
schafft. Seither hat das Inte-
resse an ihr kaum nachgelas-
sen. Die Welle tr$gt noch im-
mer.

Die anderen Fraktionen
des Abgeordnetenhauses
und der Senat haben sich in
der Arbeit dieser 17. Legisla-
turperiode ohne gr%ûere An-
strengungen hineingefun-
den. W$re da nicht der reich-
lich turbulente Auftakt ge-
wesen. Als am Tag der Wahl

die Abstimmungslokale
schlossen, als die Piratenpar-
tei einen Triumph feierte
und die FDP von der politi-
schen B#hne gefegt wurde,
sah alles nach einem B#nd-
nis von SPD und Gr#nen aus.
Doch h$tte diese Koalition
nur eine Mehrheit von einer
Stimmen gehabt, zu wenig
offenbar f#r Klaus Wowereit,
der sich auf einen Partner
nicht verlassen mochte, der
von seinem Wahlergebnis
traumatisiert war und mit
der Forderung nach dem Pla-
nungsstopp f#r die Verl$nge-
rung der Autobahn 100 Wo-
wereit noch zus$tzlich nerv-
te. Nachdem er in die Ver-
handlungen gerade mal eine
Stunde investiert hatte,
w#nschte der Noch-Regie-
rende, der rasch ein Wieder-
Regierender werden wollte,
den Gr#nen k#hl und voller
H$me alles Gute (¹die zerle-
gen sich gerade vor aller Au-
genª), um sich geschmeidig
den Schwarzen zuzuwen-
den, die sofort und ohne Vor-
bedingungen in Koalitions-
gespr$che einwilligten (¹wir
sind bereit, Verantwortung
zu #bernehmenª). 

Mit dem Zerlegen #bri-
gens lag Wowereit goldrich-
tig: Fraktionschef Volker
Ratzmann gab sein Amt frus-
triert auf und machte seiner
Kollegin Ramona Pop Platz.
Am 27. Oktober begr#ûte Al-
terspr$sident Uwe Lehmann-

Brauns die gerade gew$hlten
Abgeordneten mit einer er-
frischend nachdenklichen
Rede zur konstituierenden
Sitzung, sogar Bob Dylan
kam darin vor. Zwar hieû er
die Piraten freundlich mit
der Feststellung willkom-
men, dass ihr Erfolg doch
zeige, wie ¹ganz schnellª es
mit der parlamentarischen
Mitwirkung gehen k%nne,
doch musste das Hohe Haus
sogleich auch halb verst%rt,
halb belustigt zur Kenntnis
nehmen, wie ernst die Neu-
en es mit der Partizipation
nehmen. 

Mit einer geh%rigen Porti-
on Chuzpe stellten sie erst
einmal die Systemfrage. Sie
bem$ngelten keck die ¹Un-
gleichbehandlungª kleinerer
Fraktionen sowie ¹die Stel-
lung einzelner Abgeordne-
terª. Unterbuttern lassen,
das machten die Piraten vom
ersten Tag an klar, w#rden
sie sich im parlamentari-
schen Betrieb nicht. Dieser
Betrieb verlangt ihnen nun
viel ab: Disziplin, Engage-
ment, Fleiû, Hartn$ckigkeit. 

Raum 107 des Abgeordne-
tenhauses, Dienstag, kurz
vor 15 Uhr: Fraktionsmit-
glied Gerwald Claus-Brun-
ner kommt #berp#nktlich.
Als Erstes klappt der notori-
sche Latzhosen- und Kopf-
tuchtr$ger seinen Laptop auf

und f$hrt ihn hoch. Wenige
Minuten sp$ter er%ffnet
Fraktionschef Andreas Baum
die w%chentlich stattfinden-
de Fraktionssitzung, die
noch immer %ffentlich ist
und noch immer online
#bertragen wird. Transpa-
renz ist den Piraten wichtig.
So wichtig wie ihre Note-
books und ihre Handys.

Ohne Aktenordner

Keine Aktenordner, keine
Druckvorlagen belasten die
Tische, daf#r wird auch w$h-
rend des Treffens munter in
die Tasten gehauen. Die
Kommunikation im Netz ist
die Kernkompetenz der Pira-
ten. Durch die digitalen Wel-
ten segeln sie mit gleichem
Vergn#gen und genauso hart
am Wind wie weiland Peter-
Pan-Gegenspieler Captain
Hook oder der in der Karibik
verfluchte Jack Sparrow. Da
macht ihnen so leicht keiner
etwas vor. Einen neuen Aus-
schuss f#r digitale Verwal-
tung, Datenschutz und Infor-
mationsfreiheit haben sie
schon mit Erfolg beantragt.
Sie setzen ihre Marken. Ein
Pirat teilte im Abgeordneten-
haus mit, er wolle die ande-
ren Parlamentarier f#rderhin
mit ¹liebe Kolleginnen belie-
bigen Geschlechtsª anreden,
dem, wie er sagt, ¹generi-

schen Femininumª. Zu bei-
nahe jedem Thema melden
sie sich zu Wort, und dies
fast ohne Ausnahme auf Au-
genh%he mit den #brigen
Rednern. Sie haben sich be-
merkenswert schnell einge-
arbeitet und Sachkompetenz
erworben. Sie erf#llen ihre
Aufgaben pflichtbewusst
und vertreten ihre Anliegen
selbstbewusst. 

Christoph Lauer, einer ih-
rer bereits zu Popularit$t ge-
kommenen Vorleute, spricht
in Hinblick auf den Einzug
seiner Fraktion ins Abgeord-
netenhaus von einer ¹Z$surª.
Er sei das ¹Ergebnis einer
Vertrauenskrise in unser re-
pr$sentatives parlamentari-
sches Systemª. Sie beweisen
Witz, zum Beispiel wenn sie
den derzeitigen S-Bahn-Ver-
kehr einen ¹nicht legalen
Gl#cksspielbetriebª nennen.

Allein mit den parlamen-
tarischen Gepflogenheiten
haben sie noch manche
Schwierigkeit. Fraktionsmit-
glied Fabio Reinhardt be-
kennt, man sei ¹noch dabei,
in die Rolle des Abgeordne-
ten hineinzuwachsenª. In
Raum 107 muss Piraten-Ge-
sch$ftsf#hrer Martin Delius
leicht gereizt seinen politi-
schen Freunden noch parla-
mentarischen Nachhilfeun-
terricht geben. Dennoch
kann es passieren, dass ih-
nen eine andere Fraktion mit
einem Antrag zuvorkommt
oder sich einer der ihren von
der Vizepr$sidentin belehren
lassen muss, k#nftig auf Aus-
dr#cke wie ¹anpimmelnª
doch bitte zu verzichten. 

War also was, die letzten
100 Tage? Ein neuer Senat,
gewiss. Ein Senator f#r Jus-
tiz und Verbraucherschutz,
der nach elf Tagen dem Amt
abhanden kam. Ein Regie-
render, der in seiner Regie-
rungserkl$rung diesen R#ck-
tritt mit den Worten ¹Wir
hatten zwischendurch eine
Vakanzª gewohnt schnodde-
rig abtat, sich #ber die ¹brei-
te Zustimmung in der Bev%l-
kerungª freute und im &bri-
gen politisch diese Bev%lke-
rung mit keinen frischen
Akzenten verwirrte. Ein In-
nensenator Frank Henkel
von der CDU, der mehr Poli-
zei auf die Straûen schicken
will, aber dennoch Distanz
zu einer Law-and-Order-Ge-
sinnung zu wahren sucht. 

Auf ihrer dienstt$glichen
Fraktionssitzung beschlie-
ûen die Piraten-Abgeordne-
ten dann noch, ihre Freikar-
ten f#r Hertha zur#ckzuge-
ben. Ein kleiner, aber ein
symbolischer Schritt. Die
Berliner Politik, das wenigs-
tens zeigt sich schon jetzt,
wird in den kommenden vier
Jahren nicht mehr die glei-
che sein. Kai Ritzmann

Mit Laptops erobern die Piraten das Hohe Haus: Gerwald Claus-Brunner und Simon
Kowalewski auf einer Fraktionssitzung der Piraten im Abgeordnetenhaus. Foto: Brunner 

100 Tage unter der Piratenflagge
Eines ist klar: Unterbuttern lassen sich die Neulinge im Berliner Abgeordnetenhaus nicht

Stimmen Sie online ab unter www.berliner-woche.de
oder rufen Sie an. Die Hotline ist bis Sonntag, 24 Uhr,

geschaltet. Durch den Anruf entstehen Ihnen keine Kosten .

JA 0800/589 05 16 NEIN 0800/589 05 17

Wie unsere Leser abgestimmt haben,
erfahren Sie auf der Titelseite der n"chsten Ausgabe.

Ist die Piratenpartei fŸr die Berliner
Politik ein Gewinn?

. Was meinen Sie?Leserbarometer

lich zu sanieren.ª Noch nicht
einmal ein Drittel wurde 2011
daf#r ausgegeben. ¹Jetzt ha-
ben wir wieder #berall
Schlagl%cher, die aufbrechen,
weil der viele Regen in die
Ritzen rinnt und den Asphalt
untersp#lt wie an der Avus.ª

Baustellen lassen sich bei
dem maroden Straûennetz in
der Hauptstadt zwar nicht
vermeiden, aber besser koor-
dinieren. ¹Wir wollen in den
kommenden Monaten die or-

Berlin.Die Baustellen in
Berlin sollen besser koor-
diniert werden. Da sind
sich unsere Leser einig.

98 Prozent sprachen sich
beim Leserbarometer f#r eine
bessere Abstimmung der
Straûenbauarbeiten aus.
¹Das fordern wir seit Jahren.
Der Senat h$tte schon l$ngst
einen Baustellenkoordinator
einsetzen sollenª, sagt Cars-
ten Zorger, Sprecher des

ADAC. Denn die Anzahl der
Tage, an denen auf Straûen
gebaut wird, ¹hat um 55 Pro-
zent zugenommenª. Einen
Grund f#r die vielen Baupl$t-
ze sieht der ADAC im maro-
den Straûennetz. ¹Seit 50
Jahren werden die Straûen
nur geflickt und nicht grund-
legend erneuertª, sagt Zor-
ger. ¹Es w$ren pro Jahr min-
destens 250 Millionen Euro
n%tig, um die Fahrbahnen
und Gehwege endlich ordent-

ganisatorischen und techni-
schen Voraussetzung f#r eine
zentrale Baustellenkoordina-
tionsstelle schaffenª, sagt Pe-
tra Rohland, Sprecherin der
Senatsstadtentwicklungsver-
waltung. Jedoch lieûen sich
Staus durch Baustellen auch
bei besserer Koordination
nicht ausschlieûen. So werde
es erhebliche Behinderungen
geben, wenn im M$rz mit
dem U-Bahnbau Unter den
Linden begonnen wird. rit

Ein Koordinator soll es richten
Leser sind mit der Organisation der Baustellenabl$ufe in Berlin unzufrieden
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B Z V
Ihr Schlüssel zum Erfolg

Ebenerdige, trockene und verschlieûbare 
R"ume im gesamten Berliner Stadtgebiet 
gesucht.
Die BZV ist seit 1994 der Berliner Zustellpartner der Berliner 
Zeitungsverlage und stellt zum Beispiel die Berliner Woche, das 
Spandauer Volksblatt und die Berliner Morgenpost Wochenend
Extra zu. F"r die Zwischenlagerung von Druckerzeugnissen suchen 
wir im gesamten Berliner Stadtgebiet ebenerdige, trockene und 
verschlieûbare R#ume in einer Quadratmeterzahl von ca. 15 m$ 
bis ca. 50 m$. In Frage kommen insbesondere Garagen, eben-
erdige Nebengelasse oder Vergleichbares.

Tel.: 030 / 23 09 53-0
oder schriftlich per E-Mail bzv.sekretariat@t-online.de

Immobilien

Lohnt sich immer: die Berliner Woche

14480 Potsdam ´ Porta M"bel Handels GmbH & Co. KG Potsdam 
Zum Kirchsteigfeld 4 ´ direkt neben dem Stern-Center 
Tel.: 0331/20085-0 ´ Mo-Sa 10-20 Uhr ´ www.porta.de

HAUSMESSE
M0-SA 10-20 UHR

*Ausgenommen ist Ware aus unseren aktuellen Prospekten, die unter www.porta.de einzusehen sind, bereits reduzierte Artikel, Produkte aus dem Online-Shop, der Abteilung Wohntrends zum 
Mitnehmen, der Babyabteilung und die Marken WMF, Villeroy & Boch, Leonardo, Rolf Benz, Esprit, JOOP, Tempur, Kettler, Moll, Bretz, Mondo, Musterring, Vito, W!stmann International, Eichholtz, Form 
exklusiv, Miele, Liebherr, h#lsta, now$ by h#lsta, BHC Brinkmann, LIV`IN, Phill Hill Erpo, Stressless, Puhlmann, Frommholz, Natuzzi, Himolla, Spectral Studio M!bel, Munari, Sprenger M!bel, Diamona, 

Elfa, Scout und Roba. Gilt nur f#r Neuk%ufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. G#ltig bis 06.02.2012

EXTRA 
HAUSMESSE

RABATT

MITNEHMEN
WOHNTRENDS ZUM

GILT NICHT F&R DIE ABTEILUNG

BIS 22 UHR
GE"FFNET

MIT SEKTEMPFANG
UND VIELES MEHR

2012 - Das Jahr f!ngt gut an# Z$gern
Sie nicht, ziehen Sie jetzt um### Das
Kinder-, Familien- u. Seniorenparadies
- 400 % Umzugskostenzuschuss m$g-
lich### Gepflegte Wohnanlage, 03149
Groû Schacksdorf b. Forst, nahe Cott-
bus, herrliche Gr"nlage, saniert, Infra-
struktur vor Ort. 5 km zur BAB 15. 1
Raum, 37 m#, 249,- $ warm (EG). 2
Raum, 47m#, ab 269,- $ warm. 2 Raum
DG, 50 m#, 299,- $ warm. 2 u. 3 Raum,
ca. 60 m#, ab 329,- $ warm. 3 Raum,
ca. 68 m#, ab 379,- $ warm. Kautions-
u. provisionsfrei. Infos und Besichti-
gung unter S  035695-97 91 00,
www.one-gmbh-waldsiedlung.de Seniorenwohnpark, Kurstr., Spandau,

1-2-Zi.-App., ab 30 m#, K"che, Bad,
Balkon, ab 228,- $ KM + NK, Gemein-
schaftsraum mit w%chentl. Veranstal-
tungen, soziale Betreuung, Pflege-
dienst. S  030-33 50 69 12 (G)

Erstbezug n. Sanierung, 2-Zimmer-
Whg., 64 m#, Wannenbad, Aufzug, 711,-
 $ warm, Straûburger Str. 39c, 13581
Berlin, prov.-frei. Akelius GmbH, S  
755 41 11 40 (G)

Groûe 2 Zimmer Wohnung, Marienfel-
der Allee 218: Wohnfl&che 83 m#, Kalt-
miete 638,- $, Fuûbodenhzg., Loggia,
EBK, Laminat neu, Aufzug, TG, keine
Provision - direkt vom Eigent"mer.
www.marienfelder-tor.de, S  030-
856158535

3-Zimmer EG-Wohnung mit groûer Ter-
rasse, Ahrensdorfer Str. 35: Wfl. 95
m#, Kaltmiete 732 $, Fubo-Heizung,
groûe Terrasse, EBK, Laminat neu,
TG, keine Provision - direkt vom Eigen-
t"mer. www.marienfelder-tor.de
S  030-856 15 85 35

Berlin-Charlottenburg, Otto-Suhr-
Allee 17,  3 Zi., 91 m#, 3. OG, K"che,
Wannenbad, G&ste-WC, Balkon, Lift,
WBS erforderlich, Kaltmiete 562,- $
zzgl. NK. Fa. Semmelhaack, S  0331-
584 98 30, www.semmelhaack.de (G)

Berlin-Charlottenburg, Marie-Elisa-
beth-L&ders-Str. 6, 2 Zi., 72 m#, 6.
OG, Laminat. Lift, Balkon, Wannen-
bad, K"che, WBS erforderlich, Kalt-
miete 440,- $ zzgl. NK. Fa. Semmel-
haack, S  0331-584 98 30,
www.semmelhaack.de (G)

Behindertengerechte Whg., ca. 85,27
m', 650,- % NKM, 2 Z., 3. OG, Bundes
-allee, gefl. Du-Bad, EBK, ZH, Win-
terg., Aufzug, prov.frei. Kuthe Immobi-
lienverwaltungs-GmbH S  58 84 32 19
(G)

Seniorengerechte Whg., ca. 63,41 m',
490,- % NKM, 2 Z., EG o. 6. OG, Bun-
desallee, gefl. W-Bad, EBK, ZH, Win-
terg., Aufzug, prov.frei. Kuthe Immobi-
lienverwaltungs-GmbH
S  58 84 32 19 (G)

Handwerksmeister sucht Einfamilien-
haus in ruhiger Lage. Ackermann Im-
mobilien GmbH S   66 40 00 33 (G)

Ob es nun der Lieblings-
song als Klingelton oder
der Newsletter zur Lebens-
beratung mit Tageshoro-
skop ist, viele Gratisange-
bote entpuppen sich fr"-
her oder sp#ter als Abofal-
le, bringen $rger mit sich
und k%nnen eine Menge
Geld kosten.

Wer unbedacht auf eine frem-
de SMS antwortet oder auf
der beworbenen Internetseite
einen ¹OKª- oder gar ¹Akzep-
tierenª-Button klickt, k"nnte
bereits in eine Abofalle ge-
tappt sein. Wer aber von all
dem nichts ahnt, wird schon
bald eine Zahlungsaufforde-
rung erhalten. Im eigenen In-
teresse sollte jeder Verbrau-
cher seine pers"nlichen Da-
ten unter Verschluss halten.

Oft gen#gt schon ein Ge-
winnversprechen oder der
kostenlose Testzugang eines
Internetportals, um dem Ver-
braucher Name, Anschrift
und Geburtsdatum zu entlo-
cken. Allein diese Daten ge-
n#gen den Abzockern f#r ei-
ne Zahlungsforderung. 

Ob es aus Sicht des Anbie-
ters zu einem Vertragsver-
h$ltnis gekommen ist, erfah-
ren Unwissende sp$testens
dann, wenn eine Mahnung
im Briefkasten steckt. Immer
h$ufiger werden im Internet
Abofallen inszeniert. Dubiose
Inkassob#ros stehen schon in
den Startl"chern, um das
Geld von ahnungslosen Ver-
brauchern einzutreiben.

Inkassounternehmen k"n-
nen ihre Geb#hren nach
Gutsherrenart nahezu will-

k#rlich festlegen, berichtet
Olaf Weinel, Gesch$ftsf#hrer
der Verbraucherzentrale Nie-
dersachen. Das Prinzip ist
einfach: Eine auf den ersten
Blick kleine Hauptforderung

bl$ht sich durch Fantasiege-
b#hren, Aufschl$ge und Zin-
sen zu einem Verm"gen auf.
So wachsen Bagatellforde-
rungen zu Betr$gen von meh-
reren Hundert Euro an.

¹Unseri"ses Inkasso ist eine
bedrohliche Plage. Abzocke
und Einsch#chterung m#ssen
endlich gestoppt werdenª,
fordert Gerd Billen, Vorstand
des Verbraucherzentrale Bun-
desverbandes (vzbv), und er-
g$nzt: ¹Seri"ses Inkasso ist
legitim und sinnvoll. Aber
auch hier kann es nicht ohne
Regeln weitergehen.ª

In den meisten F$llen ste-
hen unberechtigte Inkasso-
forderungen im Zusammen-
hang mit untergeschobenen
Vertr$gen. ¹Viele Betroffene
zahlen aus Unkenntnis und
Angst selbst unberechtigte
Forderungenª, berichtet Olaf
Weinel. Verbraucher f#hlten
sich bedroht und einge-
sch#chtert. Aber auch bei be-
rechtigten Forderungen sor-
gen Fantasiegeb#hren f#r ei-

ne Kostenexplosion der Ge-
samtrechnung. Verbraucher
sind gut beraten, wenn sie
Mahnschreiben kritisch unter
die Lupe nehmen und sich
Rechtsbeistand holen. Ver-
brauchern steht auch Scha-
densersatz gegen#ber Anw$l-
ten zu, die das Inkasso einer
Abofalle betreut haben, stell-
te das Amtsgericht Karlsruhe
in einem entsprechenden Fall
klar (AG Karlsruhe, Az. 9 C
93/09). Bei der anwaltlichen
Geltendmachung einer unbe-
rechtigten Forderung eines
Abofallen-Betreibers handelt
es sich demnach um Beihilfe
zum versuchten Betrug. FL

Im Wiki von AntiSpam e.V. fin-
det sich ein Musterbrief gegen
ungerechtfertigte Inkassofor-
derungen: http://asurl.de/ju.

Schlechte Nachrichten: Briefe von dubiosen Inkassounternehmen
mit unberechtigten Forderungen versetzen viele Verbraucher in
Angst und Schrecken. Foto: drubig-photo/fotolia.com

Keine Angst vor schwarzen Schafen
Dubiose Inkassounternehmen wollen den Verbrauchern ans Portemonnaie
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RŠtselspa§ Auflšsung in der ãFundgrubeÒ (Rubrik Wer bietet was)Wichtige Telefonnummern

B†RGER€MTER
B rgeramt"Otto-Suhr-Allee"100
t 90 29-133 33
B rgeramt"Hohenzollerndamm"177
t 90 29-162 00
B rgeramt"Heerstraûe"12/14
t 90 29-177 77

!ffnungszeiten: Montag 8-15 Uhr,
Dienstag 11-18 Uhr, Mittwoch 8-13 Uhr,
Donnerstag 11-18 Uhr, Freitag 8-13 Uhr

BEZIRKSAMT
Zentrale"Einwahl: t 90 29-10
Ordnungsamt," Hohenzollerndamm
174-177, t 90 29 29 000
Tiefbauamt," Fehrbelliner Platz 4,
t 90 29 14 420
Veterin#r-"und"Lebensmittelauf-
sichtsamt," Hohenzollerndamm 174-
177, t 90 29-29 106

Umweltamt," Fehrbelliner Platz 4,
t 90 29 14 501
Jugendamt,"Fehrbelliner Platz 4,
t 90 29 15 021
Gesundheitsamt," Hohenzollern-
damm 177, t 90 29 16 020
Sozialamt," Fehrbelliner Platz 4,
t 90 29 15 753
Schulamt,"Fehrbelliner Platz 4, 
t 90 29 14 620
Standesamt,"Alt-Lietzow 28, 
t 90 29 12 209

SONSTIGE
Finanzamt," Albrecht-Achilles-Straûe
61-64, t 90 24 24-0
Agentur"f r"Arbeit"Berlin"Nord,
K#nigin-Elisab.-Straûe 49,
t 01801/555 111
JobCenter,"Bundesallee 206,
t 55 55 32 22 22

€mter und Behšrden in Charlottenburg-Wilmersdorf
NOTDIENSTE
Beh#rdennummer 115
B$rgertelefon d. Polizei 46 64 46 64
Giftnotruf 192 40
Kinderschutz-Hotline 61 00 66
Jugend-Notdienst 34 999 34
Telefonseelsorge 0800/111 0 111
Berliner Krisendienst 390 63 20
Rollstuhldienst 84 31 09 10

BEREITSCHAFTSDIENSTE
%rzte 31 00 31
Zahn&rzte 89 00 43 33

ENTST…RUNGSDIENSTE
Gas 78 72 72
Strom 0180/211 25 25
Telefon 0800/330 20 00
Wasser 0800/292 75 87

KARTEN-/HANDYSPERRUNG
ec- und Kreditkarten 116 116
D1 0180/330 22 02
D2 0800/172 12 34
E-Plus 0177/10 00
O2 0179/55 222

UNTERWEGS
BVG Kundendienst 194 49
DB Reiseservice 0800/150 70 90
Flugh&fen 0180/500 01 86
S-Bahn Berlin 29 74 33 33
Zentrales Fundb$ro  902 77 31 01

TIERRETTUNG
Tierambulanz 0800/66 88 437
Tierheim Berlin 76 88 80

Not- und Servicenummern

BERLINER HELFEN E.V.
Die Berliner Woche 

unterst$tzt den Verein 
¹Berliner helfenª. 
Helfen auch Sie 

Menschen in Not'
Mehr erfahren Sie unter
www.berliner-helfen.de

Helfen Sie Menschen in Not!

Unterricht

Bildung und Beruf
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P ̄ege- und Betreuungsassistent/in,
5 Mon. Ausb. mit gerontopsych. Spezialisierung
incl. Spritzenschein, F"hrerschein, gef#rdert

v  293  30  215 ´ www.medipoint-berlin.de

Mit der Kursbeginn-Garantie

 ± START am 12. M"rz 2012

!"#$%"&'
()#*&#

+,$"-.+&
/"&0&-'
12%"3
"45678

9"1(
0%:)-&#

;&"#'
&%#<&

&#*18
7#%&(&
)#(
="<&1

>?.+'
-.+)1&
@A)%B'
9?%<C

>"4'
4&1-'
0?<&

;:--&%'
D?*&1

$%"&-8
A)%B$?%4
D?#
E&%<%)(

F?%-.+'
:%<

G$1:#'
B&#'
-.+,--'
1"#*

$%H+&%&
"<:18
;I+%)#*
@6B8C

+H0-.+J
-&+%
:#*&#&+4

>:)<'
:)-'
-.+1:*

AH.+&#'
*&%I<&

&"#
K:+1'
9?%<

L.+:#('
4:)1

0,-&-
=%&"0&#

A?-&'
$?%4
D?#
=+&%&-&

+?.+'
%?<&%
M:%0'
-<?$$

=&"15(&%
:%0&"<-'
$%&"&#
K&"<

A$B'K8
A&#":

=&"15(&-
N:("?'
-<)("?-

LO"&1'
&"#-:<B
@$%:#B8C

P?%#:4&
(&-5Q:+?-<'
&RO&%<&#
L.+?11'/:<?)%

)#&"#*&'
-.+%I#3<

M1)--
()%.+
S&%1"#

3)*&1'J
3%&"-'
$,%4"*

!

-TUTV8W'X

!"#$%&'"()($*+,-./011-2%3-455"(6(&#-7898-$*:"(6(&#- ;898-26%)454"(&-
;8<=->?9@A%4##465"53-26%)454"(&-0B<81-C/2%-DE"##'"(F$,("5-C"%G-
AH@I6(%J=-AFK-L4"5L2.$##"-MG!"##$!%&'(&)!*+),&-./001.11/)(&)$!23&(&)4#&-!
/)0&-&5!6+-5.78-&'0$!!"#$%&'(#)*'("+,(-.,(/0#$,10#$"(2&*0"#$(3$,(4&,,0'(
,$)56'7("+,("&56(8(9'.5:(;$,-.#%0,<

!"#$%&'%()%*"#+,-./0#=$,*)"7#12&3#/4/#445546/-/
73-8%92'&-:)*3#+;0#>&'230?7( 12&3#/44;#5,4</-/
8=((2>2*#?@>A()*3#;B0#/+31)#2-$*3$7 #12&3#/4456#6+6+-/

111<0+'&60+2@1$#$"$,<3$

A/BC!!DEFC!EBA(DGH(G!4BI

!.#!!9:$;<=>?!@!!!
(((((((((J((((((K<LLL7J(M((>,$)2;&,'$)*N

O((((((PQ<8KL7J(M

GFER(ABC"D!9$<!7!9EF>!EG!HC!IJJ!!K*L>!GBM4-&-
;0,)0%*$,(C)");0"()":*+2);$
A*)?00+'&?0'):7(G0;)#0')&"7
N.,'+OPQ>!3&0RST'),'(H&'10-&(&7B
.)7.(&>!6&#&70RS&')T&-U&-!/$V$5$

!=(CSTU(!DVW(BG(=TBEU(X=DVAFYRT(H!CC(PLLZ

Auto und Verkehr

Individuelle Nachhilfe ± Erfahrene Fach-
kr"fte geben Unterricht in allen wichti-
gen F"chern. S  826 38 47

Studententeam erteilt kompetent
Nachhilfe bei Ihnen zu Hause, nur 11 #/
45 min., alle F"cher, kein Vertrag.
S  01578-221 07 20

Fachlehrer Einzelunterricht alle F"cher
bis Abi, www.privatschule-witt.de
S  030-29 03 10 92
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49 Cent pro Kilometer:
Das sind die durchschnitt-
lichen Betriebskosten f"r
ein finanziertes, drei Jah-
re altes Auto mit j#hrlich
25 000 Kilometern Lauf-
leistung.

Den gr"ûten Teil dieser Kos-
ten macht die Preisdifferenz
zwischen Neu- und Ge-
brauchtwagen aus ± also der
Wertverlust, sagt Nick Mar-
getts vom Marktbeobachter
Jato Dynamics. Aber auch an-
dere Posten spielen eine Rol-
le: Kraftstoff, Versicherung,
Wartung, Kfz-Steuer und der
Wechsel von Verschleiûteilen
oder Reifen. Wer solche Kos-
ten schon beim Autokauf ein-
kalkuliert, f#hrt unterm

Strich oft deutlich g$nstiger.
¹Die Betriebskosten bewe-

gen sich wie so viele andere
Ausgaben konstant nach

obenª, sagt Ralf M$hlbichler
vom Marktanalysten Auda-
con in Weikersheim. Genaue-
re Angaben gibt es im Auto-

kosten-Index von ADAC und
Statistischem Bundesamt:
¹Die Autokosten sind den all-
gemeinen Lebenshaltungs-
kosten regelrecht davon ge-
laufenª, sagt ADAC-Sprecher
Andreas H"lzel. Marktbeob-
achter M$hlbichler empfiehlt
Autok#ufern deshalb, ver-
schiedene Faktoren im Blick
zu behalten: ¹Vergleichen Sie
die Verbrauchswerte, die Kfz-
Steuer und die Versiche-
rungseinstufung. Und schau-
en Sie auf die Wartungsinter-
valle.ª Bei Gebrauchtwagen
sind vor allem die Fristen f$r
die Erneuerung bestimmter
Teile wichtig ± denn Repara-
turen werden oft erst relativ
sp#t im Autoleben f#llig und
kosten eine Menge. mag

Das geht ins Geld
Beim Autokauf auch die Betriebskosten im Auge behalten

Schnell zur Durchsicht: Vermeintliche SchnŠppchen beim
GebrauchtwagenhŠndler kšnnen sonst durch hohe Reparatur-
kosten recht teuer werden. Foto: T†V Rheinland/Dietmar Gust/dpa/mag

Ein neues Leichtbaurad f$r
Autos wiegt ohne Reifen, La-
ger und Schrauben nur 3,5
Kilogramm. Entwickelt wur-
de die Felge aus faserver-
st#rktem Kunststoff von For-
schern des Fraunhofer-Insti-
tuts f$r Betriebsfestigkeit und
Systemzuverl#ssigkeit in
Darmstadt. Konventionelle
Stahl- oder Alur#der seien
mehr als doppelt so schwer.
Die Verringerung des Ge-
wichts er"ffnet f$r Hersteller
Energiesparpotenzial. mag

Neuartiges
Kunststoffrad

Der neue Audi S8 kommt mit
einem V8-Motor anstelle des
bisherigen 10-Zylinder-An-
triebs auf den Markt. Der 4.0
TFSI entwickelt dank Doppel-
turbo 382 kW (520 PS) und
beschleunigt die Luxuslimou-
sine in 4,2 Sekunden aus dem
Stand auf Tempo 100, teilte
der Hersteller mit. In ruhigen
Fahrsituationen werden vier
der acht Zylinder zum Sprit-
sparen automatisch abge-
schaltet. Geplanter Verkaufs-
start ist im Fr$hjahr. mag

Audi mit neuem
V8-Motor

Bei Nachfragen zu ihrem
Arbeitszeugnis d"rfen
Bewerber nicht den Feh-
ler machen, von sich aus
auf ihre Schw#chen hin-
zuweisen. Das r#t der
Karriereexperte J"rgen
Hesse aus Berlin.

So fragten Personaler h#ufig:
¹Wenn ich Ihren Chef jetzt
nach dem Arbeitszeugnis fra-
ge, was w$rde der dann sa-
gen?ª Viele Bewerber fangen
dann an, von Problemen zu
erz#hlen oder zu erkl#ren,
warum etwas im Arbeits-
zeugnis auf eine bestimmte
Art formuliert wurde. Von al-
lein w#re der Personaler auf

solche Schw#chen meist
aber gar nicht gekommen,
erl#utert Hesse. Denn im Ar-
beitszeugnis lassen sich Pro-
bleme meist nicht so deutlich
herauslesen.

Stehe etwa im Zeugnis die
Formulierung, dass der Mit-
arbeiter ¹ein freundliches
Wesenª habe, m$ssen Be-
werber das nicht weiter er-
kl#ren. Auf keinen Fall soll-
ten sie die Bewertung herab-
w$rdigen und etwas sagen
wie: ¹Mein Chef fand immer,
dass ich gute Stimmung in
die Abteilung gebracht habe
± dabei war ich bei der Auf-
gabenerledigung nicht die
Schnellste.ª mag

Nur keine Bl"ûe geben
Nachfragen zum Arbeitszeugnis

Viele Hundebesitzer w$rden
ihren Vierbeiner gerne mit in
das B$ro bringen. ¹Denn ei-
nen rechtlichen Anspruch,
seinen Hund mitzubringen,
hat man als Arbeitnehmer
nichtª, erkl#rt Anw#ltin Na-
thalie Oberth$r. mag

Der Hund darf
mit ins B#ro

Gehen Arbeitnehmer auf Ge-
sch#ftsreisen, m$ssen sie un-
terwegs diskret mit Betriebs-
interna umgehen. So d$rfen
Mitarbeiter sich nicht etwa da-
zu hinreiûen lassen, im Zug
vertrauliche Dinge am Telefon
zu diskutieren. mag

Vertrauliche
Gespr$che

BauausfŸhrungen

Aus-/Fortbildung

Maler

KaufmŠnnische Berufe

Gesuche

Fliesenleger

Handwerkliche Berufe

Innenausbau Tischlerei/Zimmerei

Polsterer

Sonstige TŠtigkeiten

Gutes Handwerk

Lohnt sich immer: Wellness-Tipps in der Berliner Woche 

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

SchnŠppchen
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Zeit spenden bei Oxfam
Wir suchen

Ehrenamtliche
Mitarbeiter/innen.

Zum Bearbeiten und Verkaufen ge-
spendeter Secondhand-Waren im 
Oxfam Shop Berlin-Wilmersdorf
Kurf"rstendamm 146.

Mit den Ertr"gen der Oxfam Shops 
® nanzieren wir Oxfams Arbeit f#r 
eine gerechte Welt ohne Armut.

Sie m$chte sich regelm"ûig einen 
halben Tag pro Woche engagieren?

Wir freuen uns auf Sie.
Tel. 89 54 22 67, shopinfo@oxfam.de 

www.oxfam.de

Telefonische
Kundenbetreuer m/w

Inbound 35 Std./Wo.
f"r ein Energieunternehmen 

langfristig gesucht. 
Pro® l unter: www.klug-personal.de

Klug Personalmanagement
Chausseestr. 103 ´ 10115 Berlin

Tel.: 84 71 08 60
info@klug-personal.de
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Umz ge"Nah"&"Fern"́ "M#belmontagen"&
M#belbau"´"Kleintransporte"aller"Art

Gewerbe"&"Sperrm llabfuhr
Kostenlose"Angebote"´"Festpreise

Verleih"von"Umzugszubeh#r
Lankwitzer Str. 34

12107 Berlin-Mariendorf
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Ausbildung 400-Std.-Pflegebasiskurs
u. F!hrerschein, zert. AA-F#rd. m#gl.
www.diesmarte.de, S   030-531 46 105

Jobs f!r Jedermann" 10 $/fix.
S  0800-2009 009 (0 ct.)

Starten Sie Ihre Karriere als Kunden-
betreuer (m/w). Aufstiegschancen ga-
rantiert$ Top-Fixum plus Bonus.
S  030-20614-3705

Verst%rkung f!r unsere Projekte ge-
sucht. VZ, TZ oder Minijob. 10 %/h fix
plus Startpr&mie$ Freecall: S   0800-
55 011 00

Mitarbeiter m/w f!r den Verkauf ge-
sucht. Gern mit kaufm. Ausbildung,
aber nicht zwingend notwendig, da Sie
intern eingearbeitet werden. Vollzeit/
Festanstellung, gern auch Neueinstei-
ger. Bewerben Sie sich unter S  030-
802 08 71 30.

20 Bewerbungsfotos 14,90 $ mit CD,
Passfotos, Printpixel.de, Alexander-
platz 8, S  27 90 85 45

Geb%udereiniger (m/w), gelernt, FS er-
w!nscht. KUNA GmbH S   76 80 40 68,
info@kunaberlin.de

Interessantes Zusatzeinkommen m#g-
lich$ Testpersonen zum Testen verschie-
dener Produkte des t&gl. Bedarfs ge-
sucht. S  030-21 91 62 10

&Unterhaltungsdame& sucht Mitstreite-
rin und -lacherin$ SMS-Bewerbung:
S  0177-506 93 61

Nebent%tigkeit in freier Mitarbeit. Mei-
nungsforschungsinstitut sucht Testk&u-
fer. Gute Verdienstm#glichkeiten bei
freier Zeiteinteilung.
Info: www.concertare.de/tester
Promo-Job, 12,- %/Std. Fixum bei fle-
xiblen Arbeitszeiten. S   66 400 299;
www.zw'lf-euro.de

Webcam-Studio sucht Mitarbeiterinnen
ab 18 J., freie Zeiteinteilung, Heimar-
beit und t&gliche Auszahlung m#gl.,
NB: 1.200,- %, HB: 2.400,- %. S  030-
80 96 16 48

Ab 2.000 $/Monat,  Camgirl werden,
Studio/Heimarbeit S  030-25 89 50 65
Infos auf www.onlinemodels.tv

Wir suchen Mitarbeiter (m/w) f!r den
Bereich Kundenmanagement. S  0800-
11 33 003 (0 ct.)

Laiendarsteller gesucht. F!r neue TV-
Produktion in Berlin suchen wir Frauen
und M&nner (16 bis 50 J.) Anmeldung
zum kostenlosen Casting in Berlin:
www.filmpool.de/tv oder S   02233-
51 67 98

Jobs f!r ALLE"  S  0800-77 40 400
(0 ct.)

Ab 10 $/fix" Motivierte Kollegen m/w
f!r innovative Marketingkampagnen
gesucht. S   030-206 14 22 34

Reinigungskraft (m/w) auf 400-%-Ba-
sis, f!r einmal die Woche, 8 Stunden,
im Bezirk Lankwitz (A'G)  Fa. Labbow
S   236 311 8-0

""" Gut bezahlte Arbeit """ Suchen ab so-
fort junge Leute, m/w, gern ab 18 J.,
aus allen Berufen. Auch ungelernt, zur
Dauereinstellung in Vollzeit. W#chentl.
Verdienst ca. 700 %. Starthilfe gegeben.
S   0800-321 61 32

Suchen Verst%rkung (m/w) f!r unsere
Vitabell-Mitarbeiter im Einkaufscent.
Wedding u. K#penick Buffet u. Ver-
kauf. Halbtagskr&fte. (Festanstellung)
u. 400-%-Minijob. S  0172-846 00 07

Studentendorf Schlachtensee sucht
Reinigungskr&fte, ca. 20 h/Woche, flex.
Arbeitszeit. S  030-939 50 40

Umzugshelfer/Transporthelfer (m/w)
ab sofort in Vollzeit gesucht:
S  46 77 77 95 11

Selbstst%ndige Onlinet%tigkeit f!r Im-
mobilienb!ro, 2.000,- % monatlich und
mehr m#glich. S  035823-77 94 97

Marktforschungsinstitut sucht freibe-
rufl. MA/in f!r Medienforschung bei 14-
tg. Bezahlung, gute Verkehrslage. Dr.
Haspel * Partner Teststudio GmbH,
 S   61 74 10-0, www.haspel-partner.de

Suchen Wachm%nner/Doorman (m/w)
in VZ/TZ f!r Berlin, § 34a Bed. S  
0160-96 47 90 63; 0355-494 71 80Beratende Kosmetiker/-in gesucht.

Wortgewandt und gepflegt. S  030-
400 49 44 11; www.gwcosmetic.com

Erfahrene Haushaltshilfe hilft gerne bei
Reinigung im privaten Haushalt. (auf
Minijobbasis) S  0177-753 15 99

Nie mehr feuchte Mauern, abfallender
Verputz, Schimmel, Wasser im Keller$
Nur vom Fachbetrieb seit 30 Jahren.
Kostenfreie Beratung gleich anfordern:
S  030-211 30 49

Selbstst%ndiger Fliesenleger sucht Auf-
tr&ge. S   Mobil: 0176-77 27 95 48

Fachgerechte Fliesenverlegung und
Trockenbau. S   0177-676 20 78
030-23 35 65 55

Trockenbau, Fliesen, Bodenleger, Haus-
meisterdienst, Sperrm!llbeseitig., Se-
niorenrabatt, seit 1997. S  81 70 55 71

Junger Malermeister bittet um Ihre
Auftr&ge; alle Malerarbeiten g!nstig.
S  030-824 58 36; 0173-483 62 16

" 1A-Malerarbeiten ab 50 %, schnell, zu-
verl&ssig und preiswert ausgef!hrt;
S   66 09 81 99

Polsterei * Internationale Stoffe
www.iris-seegert.com Polsterarb. aller
Art S  21 47 46 46; 0177- 247 47 63

Felix Beutler Tischlermeisterbetrieb:
M#belanfertigungen, Restaurierungen
www.felix-beutler.de, S  791 10 04
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Holzm"bel werden im Bade-
zimmer besonders bean-
sprucht. Trotz Lackierung
sieht man mit der Zeit auf
dem Material die Spuren der
Feuchtigkeit in dem Raum.
Selbst wenn Wassertropfen
sofort weggewischt werden,
k"nnten sich helle Flecken
bilden, erl#utert die Stiftung
Warentest. F$r diese Flecken
ist kein Hersteller regress-
pflichtig, da es sich um Ge-
brauchsspuren handelt. Da-
her raten die Experten in die-
sem Raum zu M"beln mit
glatter Oberfl#che. mag

Holzm bel"
im"Badezimmer

Immergr$ne Pflanzen wie
Buchsbaum, Eibe, Thuja,
Kirschlorbeer oder Kamelie
brauchen auch im Winter viel
Wasser. Sie verdunsten in der
kalten Jahreszeit $ber ihre
Nadeln oder Bl#tter Wasser,
erl#utert Oliver Fink, Vorsit-
zender des Verbandes der
Gartenbaumschulen. Wird
dann aus der gefrorenen Erde
kein Nachschub geliefert,
komme es zu Sch#den an den
Pflanzen. Besonders Pflan-
zen, die an trockenen Pl#tzen
stehen, m$ssten regelm#ûig
gew#ssert werden. mag

Immergr#ne
Pflanzen

einem milden Winter "ffnen
sich die Bl$ten vor Weihnach-
ten.ª Ebenso verz"gere sich
die Bl$tezeit des Winterjas-
mins, wenn der Winter h#rter
ist. Als Gartenpflanze hat der
Winterjasmin einen groûen
Vorteil: ¹Der Strauch ist an-
spruchslosª, erkl#rt Bouillon.
Ein frischer Boden werde
recht schnell von dem di-
ckichtartig wachsenden
Strauch besiedelt. So kann
man Winterjasmin ohne be-
sondere Bodenvorbereitung
pflanzen. Je sonniger Winter-
jasmin steht, desto besser
bl$ht er. mag

Im Winter sind Bl"ten 
im Garten rar. Doch es
gibt eine Ausnahme: die
gelben Tupfen am Winter-
jasmin.

¹Das Geh"lz tr#gt an den
kahlen Trieben primelgelbe
Bl$tenª, beschreibt Prof. J$r-
gen M. Bouillon, der Geh"lz-
verwendung und Vegetati-
onstechnik an der Hochschu-
le Osnabr$ck lehrt, diese Art.

Die Bl$tezeit des Winter-
jasmin liegt eigentlich zwi-
schen Januar und M#rz. Die-
ser Zeitraum verschiebe sich
schon mal, sagt Bouillon. ¹In

Der Winterjasmin bringt in der kalten Jahreszeit Farbe in den
Garten. Foto: Patrick Seeger/dpa/mag

Farbe"im"Winter
Winterjasmin im Garten
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Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
Kleinanzeigen

Gute Tipps

¹Ich nehme ab!ª
¼schon 14 Kilo in 6 Wochen!!

www.zesidcard.com
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Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

Kleinanzeigen

Gesundheit  und Medizin

Ankauf: Gold, Silber, Schmuck,
M"nzen, Armband / Taschenuhren, Pelze.

Bergmannstr. 110, Fa. Faraj
$  695 199 32

Seniorenheim Bessemerstraûe

Benotung nach MDK-Pr"fung
Pflege, Betreuung, Wohnen: 1,0 ´ Befragung der Bewohner: 1,0

Bessemerstraûe 78 ´ 12103 Berlin
Telefon 030/754 49 33

www.hrseniorenheime.de

Pflegestufe I 925,10 "

Pflegestufe II 1.027,75 "

Pflegestufe III 1.126,48 "
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1. Februar bis 8. Februar 2012Apotheken-Notdienst

Sp tdienste"9±22"Uhr,"Nachtdienste"9±9"Uhr"am"n chsten"Tag
Weitere"Informationen"unter"www.akberlin.de

Mittwoch, 01. Februar
Sp t:"Waage-Apotheke,"Kurf#r-
stendamm"142,"t 890 49 76 00
Nacht:"Rheinland-Apotheke,
Spessartstr."13,"t 827 93 40

Donnerstag, 02. Februar
Sp t:"Magdalenen-Apotheke,"Ber-
liner"Str."144,"t 873 22 42
Nacht:"Alexandrinen-Apotheke,
Warnem#nder"Str."29,
t 823 30 78
Nacht:"Apotheke"am"Bundesplatz
3,"Bundesplatz"3,"t 85 40 56 70
Nacht:"Rosenfeld"Apotheke,
Kurf#rstendamm"200,
t 88 92 11 94

Freitag, 03. Februar
Sp t:"Grunewald-Apotheke,"Kur-
f#rstendamm"132,"t 892 89 50
Nacht:"Wettiner"Apotheke,"Berli-
ner"Str."161,"t 854 18 47

Samstag, 04. Februar
Sp t:"Apotheke"am"Olivaer"Platz,
Olivaer"Platz"17,"t 881 44 10
Nacht:"Fortuna-Apotheke,
Uhlandstr."86,"t 861 60 11

Sonntag, 05. Februar
Sp t:"Bundes-Apotheke,"Bundes-

allee"177,"t 854 13 07
Sp t:"Hohenzollerndamm-Apo-
theke,"Hohenzollerndamm"56,
t 824 31 43
Nacht:"Apotheke"am"Hochmei-
sterplatz,"Westf lische"Str."31,
t 892 85 19

Montag, 06. Februar
Sp t:"Brandenburg-Apotheke,
Brandenburgische"Str."37,
t 89 09 20 34
Nacht:"Krumme-Lanke-Apotheke,
Fischerh#ttenstr."64,
t 80 90 28 84
Nacht:"Preussen-Apotheke,
Paretzer"Str."2,"t 822 71 90

Dienstag, 07. Februar
Sp t:"Park-Apotheke,"Bundes-
allee"55,"t 853 25 14
Nacht:"Cornelia-Apotheke,"Kon-
stanzer"Str."4,"t 883 44 31

Mittwoch, 08. Februar
Sp t:"Konstanzer"Apotheke,"Kon-
stanzer"Str."9,"t 882 74 17
Sp t:"Th#ringer"Apotheke,"Main-
zer"Str."13,"t 853 42 90
Nacht:"Hagen-Apotheke,"Hohen-
zollerndamm"94,"t 826 40 67
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Auto-Service-Wenzel
Wartung oder Inspektion f"llig?

HU-AU t!glich bei uns#
y  344 51 67 ´ Wilhelmsaue 29

Ankauf von
Gold, Silber, Zahn- und 

Bruchgold, Uhren
sofort Bargeld !

Katrin Juwelen, Breite Str. 34
14199 Berlin, $ 20 68 79 90

!"#$%&$%'(%)*
+&,-."#,-/0123-45&,-

! -6/0-78-9:

DAME KAUFT
GOLD, NERZE, UHREN, SILBER
Persianer, Fuchs, Mantel/Jacken usw.
Brillanten, Schmuck, Altgold, Zahngold
BESTPREISE sofort BAR ± auch HAUSBESUCHE
Rheinstraûe 26, Friedenau  $  96 08 09 45

Ankauf: Gold, Silber, Nerzpelze,
Armband / -Taschenuhren, M"nzen.
Joachimstaler Str. 24/Ecke Lietzen-

burger,  G  88 71 58 47

! Ankauf aller Typen ! S   54 49 72 06
Auch Lkws, Busse, Toyota, Japaner,
Unfall/Motorsch., o. T!V, viele km,
zahle gut in bar# Sofortabhol./-abmeld.

Kaufe Wohnmobile 03944-36160
www.wohnmobilecenter-aw.de

10% #ber Liste zahlt Firma f$r KFZ al-
ler Art. Berliner Allee 280, 13088 Ber-
lin S  92 90 19 99, auch Hausbesuche

Barankauf aller Wohnmobile, Fa. S  
0800-186 00 00, geb#hrenfrei (G)

!!! AUTOALEX ZAHLT H$CHSTPREISE
f$r gebrauchte PKWs & LKWs. Alt-
Friedrichsfelde 69c. S  74 68 51 55

! Autohaus-Alt-Buckow.de kauft jedes
Kfz, seri%se Abwicklung. Alt-Buckow
55-57, 12349 Berlin; S  21 80 30 64

RENAULT Clio 1.2 16V,  55 kW, EZ: 05/
2007, 30.460 km, schwarz, Klimaanla-
ge, metallic, ABS, Zentralverriegelung,
Servolenkung, 6.990 '
Autohaus K%nig, Filiale K%penick,
Tel.: 030-65 80 22 20 (G)

RENAULT Sc&nic 1.6 16V,  83 kW, EZ
12/2005, 53.900 km, saphir-blau (blau),
Klimaanlage, Leichtmetallfelgen, ESP,
ABS, Zentralverriegelung, el. Fenster-
heber, Servolenkung, 8.990 ',
Autohaus K%nig, Filiale K%penick
S  030-65 80 22 20 (G)

RENAULT Laguna, III 2.0 dCi FAP, 110
kW, EZ 11/2008, 72.600 km, schwarz,
Klimaautomatik, metallic, Leichtmetall-
felgen, ESP, ABS, Lederausstattung,
Navigationssystem, Zentralverriege-
lung, el. Fensterheber, Servolenkung,
Tempomat, Xenonschweinwerfer, Sitz-
heizung, Einparkhilfe, Diesel, Automa-
tik, 15.990 ', Autohaus K%nig, Filiale
K%penick S  030-65 80 22 20 (G)

RENAULT Master 3,3t 2.5 dCi 100 E4, 
74 kW, EZ 05/2007, 110.500 km, weiû,
ABS, Zentralverriegelung, el. Fenster-
heber, Servolenkung, Diesel, 9.990 ',
Autohaus K%nig, Filiale K%penick
S  030-65 80 22 20 (G)

Fotoger'te aller Art kauft an: Ihr Foto-
fachgesch*ft in Spandau, Fotoshop
H&H, Adamstr. 45, S  030-36 99 68 50

Kaufe Nerze, Silber, Porzellan, KPM,
Meissen, Rosenthal, Uhren, Schmuck,
Kr$ge, Bronze, Bilder, Glas, Spielzeug,
Postkarten, Orden. S  86 39 70 82

M#nzen und Briefmarken - Seri%s#
Hausbesuche m%glich# Briefm.- u.
M$nzenhaus Finn, S  667 667 02

Kaufe alte +lgem*lde, Nachl., Silber,
Bronzen, Postk., Orden u. M$nzen.
Dr. Richter, S  0170/500 99 59

Lassen Sie Ihre wertvollen Gem'lde
gratis von Experten bewerten. S  0160-
695 41 68, www.artagentur.com

Kaufe Modelleisenbahnen aller Art,
auch groûe Sammlungsaufl%sung. Zah-
le fair und bar bei Abholung vor Ort.
S  0160-96 45 77 81

Berliner Milit'rmuseum kauft Pickel-
hauben, Helme, Orden, Blankwaffen,
Soldatennachlass. S  03322-24 25 81

Schallplattensammler sucht LP©s u.
Singles, Beat, Rock, Pop, Soul, Jazz
S  35 10 87 77 od. 86 31 13 57

S   030-862 21 61 kauft antike M*bel, 
Porzellan, KPM, Meissen, Rosenthal,
Nippes, Bierkr$ge, Silber, Postkarten,
B$cher, Nerz S  030-862 21 61

Ankauf Modelleisenbahn - falls Sie Ihr
Hobby aufl%sen, freue ich mich auf Ih-
ren Anruf. S  0175-334 10 20

Ankauf gebrauchter Fotoartikel, Abho-
lung kostenlos bei Ihnen# S  25320636
(AB); www.webersfotoshop.de
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Beamte werden oft be-
neidet. Aber wenn es um
Krankheitskosten und
Gesundheitsf"rsorge geht,
sieht die Sache schon
ganz anders aus. Kom-
plexe Abrechungsver-
fahren im Beihilferecht
machen daraus einen
wahren Dschungel f"r die
Betroffenen.

Hohe Eigenanteile fallen an,
m"ssen privat abgesichert
werden. Arztrechungen und
Kostentr#gerbescheide sind
umst#ndlich zu pr"fen und
doppelt einzureichen. Wenn
dann noch der Beihilfebe-
rechtigte selbst als Antrag-
steller ausf#llt und die An-
geh$rigen sich nicht ausken-
nen, kann es schnell drama-
tisch werden. Hohe

Rechnungen sind kurzfristig
zu bezahlen, Erstattungswe-
ge sind lang und mit Fallen
gespickt. Hier hilft schnell
und unkompliziert ein Bei-
hilfeberater. Er vertritt die In-
teressen seiner Mandanten
gegen"ber deren Kostentr#-
gern, ber#t, bevor ein Pro-
blem entsteht, und sorgt f"r
eine korrekte und schnelle
Kostenerstattung.

Medirenta ist das bundes-
weit einzige Unternehmen
mit gerichtlicher Zulassung,
das sich vollst#ndig auf die-
ses Thema spezialisiert hat.
Die Beihilfe-Spezialisten aus
Buckow helfen seit rund 30
Jahren Beamten und ihren
Angeh$rigen schnell und
kompetent durch diese kom-
plexe Thematik. Weitere In-
fos unter www.medirenta.de.

Beamte ± Patienten
zweiter Klasse?

Medirenta hilft schnell und kompetent

Anzeige

Erk#ltungen lassen sich mit
Kr#utertees vermeiden. Am
besten sind solche, die
Schleimstoffe oder Saponine
sowie #therische %le liefern,
sagt Johannes Gottfried May-
er von der Forschergruppe
Klostermedizin der Uni W"rz-
burg. Die Eibischwurzel etwa

enthalte viele Schleimstoffe,
die S"ûholzwurzel Saponine.
Die %le seien in Thymian oder
Pfefferminze enthalten.
Schleimstoffe und Saponine
bilden einen Schutzfilm "ber
den Schleimh#uten, #theri-
sche %le wirken antiviral und
antibakteriell. mag

Kr"uter gegen Husten
Wirkstoffe sch"tzen die Schleimh#ute

Wer eine gute Internetad-
resse finden will, braucht
schon recht konkrete
Vorstellungen, um mit
den richtigen Suchw#r-
tern ans Ziel zu gelangen.

Suchmaschinen im Internet
sind schnell f"ndig. Mit den
Stichw$rtern ¹Wohnenª und
¹Ideenª landet man bei Goo-
gle in weniger als 0,3 Se-
kunden etwa 8,7 Millionen
Treffer. Einfach un"ber-
schaubar. Und wer m$chte
schon die ¹Stecknadelª im
¹Heuhaufenª suchen? Immer
seltener findet man unter
den ersten Suchergebnissen,
eine Website mit den erhoff-
ten Informationen. Eine Al-
ternative k$nnen redaktio-
nell betreute Internetver-
zeichnisse, wie beispielswei-
se sharelook.de oder
allesklar.de, sein.

Im Buch- und Zeitschrif-
tenhandel findet man seit
1998 solch ein redaktionell
zusammengestelltes Inter-
netverzeichnis auch in ge-
druckter Form. Die 15. Auf-
lage sortiert 6000 deutsche
Internetadressen. 

Die Links sind nach 1800
Themenbereichen sortiert,
ein umfangreiches Stichwort-
register hilft beim schnellen
Finden der Perlen, die die
Redaktion des ¹Web-Adress-
buchs f"r Deutschland 2012ª
(ISBN 978-3-934517-14-1)
aus den Tiefen des Internets
gefischt hat. Die Geheimtipps
haben jedoch ihren Preis:
16,90 Euro m$chte der
m.w.Verlag f"r das 768-seiti-
ge Buch haben. FL

Noch mehr Informationen zum
Buch und Suchtipps gibtÕs un-
ter www.web-adressbuch.de.

Bl"ttern 
statt googeln

Web-Adressbuch 2012 f"r Deutschland

Kalenderwoche 5 Seite 13
1. Februar 2012Wochenmarkt

Recht--Wohnungseigentum

Gesund --Alternativmedizin

Hobby/Freizeit

Recht -- Erbe

Dienstleistungen

Recht --Verkehrsrecht
Gesund -- Fachmedizin

Computer

Friseur

Bitte melde Dich

Haus/Garten

Transporte/UmzŸge

Recht -- Mietrecht

Finanzdienstleistungen

Kosmetik

FA --- Fachanwalt . TS --- T"tigkeitsschwerpunkt
IS --- Interessenschwerpunkt

Auto -- Verkauf

G --- Gewerblich . P --- Privat

Er sucht Sie

Mode Verschiedenes

Geldmarkt

Verkauf

Gastronomie

Wohnungsauflšsungen
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Kleinanzeigen-Annahme:E26 06 80Herzklopfen

Kleinanzeigen-Annahme:E26 06 80Wer bietet was
Fundgrube

Wohnungsau ̄"sungen m. Ankauf
kompl. + besenrein, kostenl. Besicht., deutsche Fa.

y  030-291 08 63

www.TV-ankauf.de ´ Tel. 76 58 93 90
wir kaufen: defekte LCD / LED / PLASMA TV

und zahlen bis 1 ! pro Zoll (0,40 !/cm)
Wir entsorgen alte R#hren TV f$r 19 ! 

Beiladungen, Umz$ge, Umzugsmaterial, 
BRD-weit, Standby, sofort.
umzugsbahnhof, zapf.de  6106 2121

Brauchen Sie Geld ? 
Umschuldung ! neues Geld 

KFZ ! Finanzierung ! Leasing 
Rufen Sie an: �
  06131 / 612 912 

www.amp-gmbh.de

Und was wollen 
Sie loswerden?

Private Kleinanzeigen in der 
Fundgrube sind bis zu einem 

Verkaufswert von 50 Euro kostenlos

Einfach online inserieren unter
www.berliner-woche.de
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aus erster und zweiter Hand
Konfektion in wirklich groûen Gr"ûen

f#r Damen ab Gr. 44
f#r Herren ab Gr. 54

$bergr"ûen bis Gr. 82
Gr"ûen Wahnsinn  S. Hothmer
Marie-Elisabeth-L#ders-Str. 4, Chlbg.

t  030/31 16 33 60

Wohnungsau ̄"sungen, auch Keller- 
u. Dachboden, bei Verwertung kostenlos!
G  70 22 45 40 o. 0176-86 11 81 70

ZICKEN & SCHULZE
Ulrike Trull, Wohnungsau ̄"sungen 
besenrein, schnell und zuverl%ssig&

Tel.: 22 48 86 09 oder 0174-98 58 608
www.zickenundschulze.de
info@zickenundschulze.de

!"#$%&'"#(!"#$%&'#(' )*"'+,()-",.*'#(/*0
"#*"*(1' 2*((' 3#*' *&2%/' 4,' $*"/56*(7*(
6%.*(8' 2229.*":#(*"02;56*9)*<=,()0
- ",.*

Alberto Eis & Cr"pes
Akt ionswoche:

Cr"pes mit Eis + Sahne 2,50 #
Genieûen Sie herzhafte 

Cr!pes in der Mittagspause#
G$ntzelstr. 44 12 bis 19 Uhr

RA u. Notar Traugott Sch!rle,  12101
Berlin, Manfred-v.-Richthofen-Str. 15,
S   78 60 39 50; www.ra-schuerle.de
(TS)

RA u. Notar Traugott Sch!rle,  12101
Berlin, Manfred-v.-Richthofen-Str. 15,
S   78 60 39 50; www.ra-schuerle.de
(TS)

RA Thomas Senftleben, 12203 Bln,
Walter-Linse-Str. 11, auch WEG-Recht
S  833 76 00, Fax: 833 90 50 (TS)

RA Kieback, Lietzenburger Str. 51, am
U-Bhf. KuÂDamm, Arbeitsrecht, Scha-
densersatzrecht. S  20 62 79 90 (TS)

RA u. Notar Traugott Sch!rle,  12101
Berlin, Manfred-v.-Richthofen-Str. 15,
S   78 60 39 50; www.ra-schuerle.de
(TS)

RENAULT Twingo 1.2,  43 kW, EZ 09/
2007, 35.500 km, blau, Klimaanlage,
ABS, Zentralverriegelung, el. Fenster-
heber, Servolenkung, 5.990 !, Auto-
haus K"nig, Filiale K"penick S  030-
65 80 22 20 (G)

F!r Medikamentenstudien suchen wir
Personen, die an einer der folgenden Er-
krankungen leiden: COPD, Asthma,
Reizblase, koronare Herzerkrankung/
Herzinfarkt, Herzschw$che, erh"hte
Cholesterinwerte, Reizdarmsyndrom,
Diabetes Mellitus. Klinische Forschung
Berlin S  030-236 31 58 30

Bespreche G!rtelrosen, Warzen, u. a.
20 J. Erfahrung. Auch Hausbes. Praxis:
S   26 37 98 77 oder 812 24 59

Handwerker, NR, 70 J./1,70 m/75 kg,
unkompl. u. humorvoll, m"chte norma-
le, liebevolle Partnerin kennenlernen.
Y  005/680 Berliner Woche 10934 Bln

Ich,  R, 33/187/95, treu, ehrlich und
lustig, m"chte mich wieder verlie-
ben. Bist Du vielleicht meine Traum-
frau? Gerne auch Ausl$nderin. Dann
melde Dich doch bitte per SMMS
S  0152-06 72 33 20

Jugendliebe Marlies, 50er Jahre,
Bootshaus daheim; suche Kontakt,
weiû nur den Vornamen. Wer kann
helfen? Y  005/749 Berliner Woche
10934 Bln

Ein interessanter Mann, den man nicht
per Zufall begegnet% Thomas, 57/1,83,
Ingenieur, liebt die Natur, lebt in einem
sch"nen Umfeld, m"chte gem. erleben,
su. weibl. Frohnatur m. Herz% HERZ-
BLATT-BERLIN: S  28 09 89 92

Am!santer Chefarzt i. R., 70/1,80,
verw., sucht ehrliche Sie mit Herz und
Humor. S  030-30 10 80 56, Ag. 60+

Charm. Naturfr. Walter, Mitte 70/1,78,
b. aktiv, gesund, gepfl., Witwer m. vol-
lem Haar, m. FSH + PKW, b. gebildet,
nicht einsam, jedoch allein. Su. nette
Sie f. sch"ne Freizeitg. ohne Gewohn-
tes gleich aufzugeben% S  0172-
393 60 09 DLR

# www.singletreff-mikado.de #

ER ist Lehrausbilder, 55/1,80,  ein
sympathischer Mann mit Geist und Hu-
mor, sportlich, neu in Berlin, m"chte
mit einer lebenslustigen Frau ein neues
Gl&ck wagen. Ernstgem. Anruf: single-
contact berlin S  281 50 55

Christoph, 29/1,89,  Chef-Koch,
sportl., schlank, kurzes Haar, fr"hlich,
hilfsbereit, mag Kinder, ein Mann, der
Dich versteht, gl&cklich macht% single-
contact berlin S  281 50 55Andre, 53/1,84, lt. Angestellter im

"fftl. D., attrakt. dynam. Mann, char-
mant, weltoffen, m"chte d. Zufall etwas
nachhelfen, mag Reisen, Theater, Tanz,
su. lebensbejahende Partnerin. HERZ-
BLATT-BERLIN: S  28 09 89 92

Herzenswunsch# Hans, 70/1,80, gepfl.
Witwer, ehrlich u. humorvoll, su. SIE
f&r gem. Unternehmungen (ohne Ge-
wohntes gleich aufzugeben). HERZ-
BLATT-BERLIN: S  28 09 89 92

Dipl.-Informatiker, 53/1,87, ein char-
manter Mann, souver$n, m$nnliche und
attraktive Erscheinung, wieder allein,
aber reich an negativer Erfahrung, hat
trotzdem den Mut, ein neues Gl&ck zu
finden an der Seite einer nat&rlichen,
aufgeschlossenen Frau, die ebenfalls
Lust versp&rt auf eine erlebnisreiche,
ehrliche Gemeinsamkeit.
S  831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

In Harmonie und F!rsorge gemeinsam
noch eine sch"ne Zeit erleben m"chte
ehemaliger Unternehmer, 69, den Kopf
voller Pl$ne, Elan und Spontanit$t. Er
ist sehr positiv eingestellt zum Leben,
sucht ebensolche liebenswerte Partne-
rin. Kontakt &ber S  831 56 20 Partner-
treff Wilmersdorf

Gerald, 60/1,80, Polizei-Beamter i. P.,
ein sympathischer Mann, m"chte das
neue Jahr mit einer unternehmungslusti-
gen Frau beginnen. Wenn Du offen f&r
eine Partnerschaft bist: singlecontact
berlin S  281 50 55

Liebe ist nicht nur ein Wort f&r J&rgen,
38/1,80, Betriebswirt, ledig, er ist ein
sehr f&rsorglicher, kinderlieber, roman-
tischer Mann, der neben seinem Erfolg
N$he, Harmonie, Z$rtlichkeit u. Auf-
richtigkeit bieten kann. Suche die aufge-
schlossene, moderne Partnerin.
S  831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

B$cker-Mstr. Hans, 80 J., Witwer m.
Herz, Verstand, Humor u. PKW, su.
freundl. Dame f. sch"ne Gespr$che, Un-
ternehmung., Ausfl&ge uvm. Nur Mut%
S  0172-393 60 09 DLR

Frank, 48/1,89,  lt. Angest. hat Herz u.
Kopf frei f&r e. Neubeginn, ist sportl.,
kann zupacken, mag das Meer u. su.
SIE f&r jeden Tag d. Lebens% HERZ-
BLATT-BERLIN: S  28 09 89 92

Alfred, 78/1,76, verw., Pkw, sucht net-
te Dame f&r Ausfl&ge u. Gespr$che.
S  030-30 10 80 56, Ag. 60+

Mann, 47/1,75, sportl., bin an e. dauerh.
Partnersch. interess., unternehmungslus-
tig, meine Partnerin sollte schlank sein,
m. Int. an Familie. S  0157-36 15 95 25

Arzt, Anfang 60/1,86,  eine interessan-
te, m$nnliche Erscheinung von innerer
u. $uûerer Gr"ûe, ein souver$ner, be-
lastbarer u. dynamischer Mann, der treu
zu seiner Verantwortung steht. Eine sta-
bile Beziehung bedeutet ihm viel mit
z$rtl., romantischen Gef&hlen. Er ge-
nieût die sch"nen Dinge des Lebens
groûz&gig u. gentlemanlike, er ist auf
der Suche nach einer weltoffenen,
charm. Partnerin.
S  831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

Hast Du noch Tr$ume? Christian, 61/
1,85, verw. Akademiker, mit Lebensstil
u. Lebensart sucht lebenslustige Frau
mit Sinn f&r Romantik, Tanz, Reisen,
Ausfl&ge u. die vielen sch"nen Seiten
des Lebens. HERZBLATT-BERLIN:
S  28 09 89 92

Attraktiver Mann, Mario, 40/1,80, ei-
gene Firma/Dekorateur, tr$gt lieber
Jeans u. Lederjacke, mag Kurztrips, su.
nach einer richtig netten Frau f&r eine
tolle Partnerschaft% singlecontact berlin
S  281 50 55

Ferngesteuertes Rennauto f&r Klein-
kinder. Rot, groû, Scheinwerfer leucht.,
robust, 5!, Wannsee S   81 03 59 56

1 Dreisitzer dunkelbraun Leder Top Zu-
stand, 50,00! S   030-8612712

Siemens Gigaset 3010, Mobilteil + La-
destation kpl., VB 49 ! S   873 70 97

Damen-Lederhandtasche, sehr gepflegt,
VB 49 !, S    873 70 97

Goldregenb$umchen aus Stoff ca. 130
cm hoch, netter Dekoartikel, VB 45 !
S   873 70 97

Sessel,  groû, hellblau, leicht gemus-
tert, an Selbstabholer zu verschenken.
S   030 75451689

Ferngesteuertes Rennauto f&r Klein-
kinder. Rot, groû, Scheinwerfer leucht.,
robust, 5 !, Wannsee S   81 03 59 56

Alu-Jalousie, silber, 140x240cm, Halte-
rungen, Montageanleitung u. Drehstab
f&r 30 !. S   0178-153 63 03

Versch. 28er-Damenfahrrad m. Korb;
elektr. Schreibmasch. m. Speicher,
Disk u. Zubeh"r. S  896 30 92 03

TV 100HZ, 112cm, 44', Sony
KP44PX2, voll i.o., VB 50,00 !
S   0160-97 62 95 00

DVB-T Receiver Smart Premio F mit
Fernbedienung, voll funktionst&chtig,
zvk. f. 40 ! VB. S   873 70 97

Blauer Stoffblumenstrauû mit passen-
der Vase, VB 27 ! S   873 70 97

Goldregenb$umchen aus Stoff Ca. 130
cm hoch, netter Dekoartikel, VB 45 !
S   873 70 97

Jubil$umsedition 2011 Golf 1+BMW
320 i Baur Cabrio Metallmodellautos.
39 ! S   873 70 97

Seifenspender,  batteriebetr., reagiert
auf Ihre Handbewegungen u. dosiert
VB 19 !, S   873 70 97

Gabbeh-Teppich, 100* Wolle, beige,
2,64 x 1,79 m, 25 !, aus NR-Haushalt,
Wannsee S   01577-272 94 71

BODY SHAPER / Stepper, wie neu,
incl. Zubeh"r. Training f&r Beine u. Po.
20!. S   0173-687 47 11

Sammler-Armb. Uhr '25 J.Motorkl.',
Datumsanzeige, wr 5 ATM, Autom.,
lim. Auflage% 50! S   873 70 97

Stadtrucksack + Beuteltasche, schw.
Leder, 35 !, S   0170/1880555

Grundig-TV(R"hre) 50x45x45cm, 20!,
Selbstabholer S   0172-181 62 92

GRUNDIG Fernseher 27© (68cm Durch-
messer) mit FB, Top i.O. VB 20!,
S   0157-72 43 15 29

Goldfarbene Clutch mit 3 pass. golde-
nem Organza-Schals u. Stylingvorschl$-
gen, VB 29 ! S   873 70 97

Schn$ppchen f&r Selbstabholer% Mes-
sing/Glastisch, Maûe:120x65cm VB
45,-! , S    030-218 12 88

Freisprechanlage Motorrad, unbenutzt,
f&r 10,-- !. S   873 70 97

Welche Frau traut sich zu, meinen autis-
tischen Sohn (28 J.), der sich eine eige-
ne Fam. w&nscht, den Umgang mit ei-
ner Frau und der Liebe beizubringen?
Y  005/754 Berliner Woche 10934 Bln

Barkredit f!r ehrliche R!ckzahler,
auch schufafrei, bis 10.000 !, vermittelt
GG-Finanz, S  47 48 84 70

Sofortgeld zur freien Verf&gung bis
7.000 !, auch schufafrei, vermittelt
SpreeFinanzService S  283 95 53 55

Matratze,  140 x 200 cm, neu, H$rte 2,
Karstadt, NP 400,- !, VB 250,- !.
S  0171-695 44 70

PC-Probleme? S   0162-190 99 00

Nette Dame sucht Privatstelle als Rei-
nigungskraft oder/und Betreuung $lte-
rer Menschen. S  030-89 58 05 11

Ihre LPs, Schellack, Kassetten, Ton-
b$nder und MiniDiscs auf CD.
S  43004221, www.lp-digitalservice.de

Bargeld in 2 Stunden * Groûes Darle-
hen - kleine Raten < S  884 16-140,
auch Rentner, www.nikolauskredit.de

Komplett eingerichtetes Wochenend-
haus, 24 m=, mit Schlafboden, Dusche,
WC, auf 161 m= Vereinsgel$nde
(Pacht) in Hakenfelde zu verkaufen.
S  030-335 31 67

Moin# Suche nette Menschen aus dem
hohen Norden zum Kl"nen. Traut
Euch% S  36 40 32 28

Outlet-Verkauf Sauerstoff-Naturkos-
metik, Mo.-Fr. 8-17 h, K&hnemannstr.
26, 13409 Bln., www.gwcosmetic.com

Wohnungsaufl., Sperrm&llabfuhr: be-
senr., allbezirkl., Mo.-Sa. Besichtigung
kostenl., auch Ankauf% S   35 40 25 77

Alles aus einer Hand# Wohnungsaufl"-
sung, Renovierung und Reinigungsar-
beiten; R$umungs- und Hausservice,
S  030-367 70 48

Wohnungsaufl%sungen, Umz!ge u. Ent-
r!mpelungen zur Unterst&tzung und f&r
einen guten Zweck. Kontakt: El Rastro,
Heerstr. 419, S  030-36 40 40 33

# Wohnungsaufl%sung, Entr!mplung al-
ler Art, Tapezier-, Fuûbodenarbeiten. 
S   93 62 74 34 od. 0160-94 82 41 13

Wohnungsaufl%sung mit Wertausgleich.
www.hausservice-schneider-berlin.de;
S  030-693 58 07

Haushaltshilfe, gern j&nger, 3 x monat-
lich, von Senior privat gesucht. S  030-
302 40 80

Journalistin sucht Ihre Geschichte# Sie
testen Medikamente u. nehmen an Stu-
dien teil? Melden Sie sich: Fr. M"nch
S  0163-230 22 16, nadja56@web.de

Rollifahrerin sucht Haushaltshilfe nach
Bedarf. Raucher, Westend. Y  005/701
Berliner Woche 10934 Bln
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Bayerischer Wald

Franken
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Schwarzwald

Mosel

Nordsee
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Berlin/Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Sie sucht Ihn

RŸgen

Freizeitpartner

Er sucht Sie

LŸneburger Heide

Seniorenreisen
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So stehen Ihre SterneHoroskop
WAAGE 24.9.Ð23.10.
Liebe: Niemand kann es Ihnen recht machen.
Sprechen Sie sich aus. Beruf: Tratsch h!lt Sie
nicht davon ab, Ihre Meinung zu sagen. Allge-

mein: Neuigkeiten ver!ndern Ihre Einstellung gewalt ig.

SKORPION 24.10.Ð22.11.
Liebe: Nehmen Sie ein Hilfsangebot ruhig an, es
kommt von Herzen# Beruf: Toben Sie sich beim
Betriebssport nach Herzenslust aus. Allgemein:

Probleme beeinflussen das Wohlbefinden. Rat einholen.

SCH TZE 23.11.Ð21.12.
Liebe: Geraten Sie nicht in Panik, es geht alles
noch einmal gut. Beruf: Feierabende sollten aus-
schlieûlich der Erholung dienen. Allgemein: Ver-

!nderte Umst!nde f$rdern eine neue Idee ans Licht.

STEINBOCK 22.12.Ð20.1.
Liebe: Momente der Zweisamkeit: Jetzt sind sie
besonders kostbar. Beruf: Etwas mehr Verst!nd-
nis f%r andere kann angebracht sein. Allgemein:

Anstehende Beh$rdeng!nge nicht zu lange hinausz$gern.

WASSERMANN 21.1.Ð19.2.
Liebe: Schr!nken Sie Ihre Eroberungstouren et-
was ein. Beruf: Man unterst%tzt Sie gerne, Sie
m%ssen nur darum bitten. Allgemein: Leider

neigt mancher momentan leicht zum &berschwang.

FISCHE 20.2.Ð20.3.
Liebe: Reduzieren Sie Ihre Erwartungen auf ein
realistisches Maû. Beruf: Es k$nnte zu ungerecht-
fertigten Anschuldigungen kommen. Allgemein:

Auch etwas Schlaf auûer der Reihe w%rde Ihnen guttun.

WIDDER 21.3.Ð20.4.
Liebe: Sie sollten nicht immer alles so wichtig
und genau nehmen. Beruf: Auf zu neuen Ufern#
Die Zeichen stehen auf Ver!nderung. Allgemein:

Warum nicht einmal wieder Freunde zum Essen einladen?

STIER 21.4.Ð20.5.
Liebe: In Ihrer Partnerschaft klappt im Moment
nichts so richtig. Beruf: Vor %berraschenden Ver-
!nderungen sind Sie jetzt sicher. Allgemein: 'ff-

nen Sie sich f%r ungew$hnliche Ideen und Menschen.

ZWILLINGE 21.5.Ð21.6.
Liebe: Zweisamkeit ist das, was beide jetzt drin-
gend n$tig haben. Beruf: Sie f%hlen sich %ber-
gangen und sollten schnell handeln. Allgemein:

Emotionales Versteckspiel haben Sie doch nicht n$tig.

KREBS 22.6.Ð22.7.
Liebe: Bringen Sie wieder ein wenig Ordnung in
die Partnerschaft. Beruf: Verlassen Sie sich zur-
zeit nicht auf die Zusagen anderer. Allgemein:

Reichen Sie ruhig als Erster die Hand zur Vers$hnung.

L" WE 23.7.Ð23.8.
Liebe: Behalten Sie eine sich anbahnende Ent-
wicklung gut im Auge. Beruf: Das Wochenende
darf schon vorzeitig eingel!utet werden# Allge-

mein: Erfreuliche Aspekte f%r Freundschaft und Liebe.

JUNGFRAU 24.8.Ð23.9.
Liebe: Auf den Sturm folgt Ruhe: Gemeinsam
f%hlen Sie sich stark. Beruf: Verhalten Sie sich im
Umgang mit Kollegen diplomatisch. Allgemein:

Eine Zeit der &beranspannung nimmt jetzt merklich ab.
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Was z!hlt, ist auch Sympathie. Er,
65 J., schlank, gepflegtes "uûeres, NR,
sucht die Zweisamkeit. Y  005/696 Ber-
liner Woche 10934 Bln

Stop,  Mann, 42/187/90 kg, sucht Sie
zum Lachen, Tr!umen und Reden,
denn zusammen ist man weniger allein.
Bitte mit Foto. Y  005/750 Berliner Wo-
che 10934 Bln

Suche Mann, 52 bis 62 J., mit Foto. Bin
55 J., ansehnlich, selbstbewusst, spon-
tan, lese gerne, treibe Sport und habe
einen Beruf, langes, blondes Haar, Fi-
gur. Er sollte mich verw$hnen k$nnen.
Y  005/695 Berliner Woche 10934 Bln

Neu-Berliner, Akademiker im techn. Be-
ruf, ein sportl., mod. Mann Anfang 60,
markant, m!nnlich, schlank mit viel Hu-
mor und groûem Herz, m$chte nicht
l!nger allein fr%hst%cken und auf den
ber%hmten Zufall warten, suche eine na-
t%rl. Frau mit Liebe zur Natur, Reisen,
Ausfl%gen, Kultur, eine Frau, die posi-
tiv dem Leben gegen%ber steht.
S  831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

Uwe,  gef%hlvoller Mann, 39/178,
m$chte der Liebe wieder ein Zuhause
geben, z!rtlich und leidenschaftlich,
sucht eine gef%hlsvolle Frau. Y  005/
734 Berliner Woche 10934 Bln

1. Astrologisches Partnerinstitut in
Berlin. Gratisanruf: S  0800-750 17 50

www.singletreff-mikado.de

Nun bin ich auf der Suche, um Dich zu
finden. Habe so viele Entt!uschungen
gehabt. Wenn Du es echt ernst meinst,
melde Dich. Bin 1,65 gr., 38 J. W%rde
mich serh freuen. BmB. Y  005/689
Berliner Woche 10934 Bln

Wann hast Du das letzte Mal einen
Mann getroffen, der Dir gefallen hat u.
frei war? Hannes, 67/1,85, Gesch!ftsf.
i. R., verw., f!hrt Auto, h!lt viel von
Vertrauen, sucht nette &SIE&' Ernstge-
meinter Anruf bitte %ber singlecontact
berlin S  281 50 55

Peter, 45/1,81, Betriebsleiter, verl!ss-
lich, gepflegt u. fair, mit bunter Lebens-
erfahrung im Gep!ck, biete ein L!cheln
am Morgen, breite Schulter zum Anleh-
nen, Humor, Romantik, tanze gern,
mag Wassersport (Segeln), Fitness u.
suche nach verarbeiteter Trennung die
liebe Frau mit Herz an meiner Seite.
S  831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

Schreiben wir das Buch des Schicksals
neu! Redakteur, 52/1,85, stattliches,
m!nnl. Erscheinungsbild, humorv., kul-
turell wie sportlich sehr vielseitig.
M$chte wieder N!he, Gemeinsamkei-
ten mit einer gef%hlvollen, fr$hlichen
Frau erleben u. genieûen, Kind kein
Hindernis. Er freut sich auf ein Kennen-
lernen mit festen Zukunftspl!nen.
S  831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

Charlottenburgerin, 70/153, NR, fraul.
Figur, Witwe, unabh!ngig, h!uslich,
ehrlich, Int.: Natur, Zweisamkeit, Rei-
sen, su. Ihn m. Herz u. Verst. B. m. B.
Y  005/703 Berliner Woche 10934 Bln

Anna, 43 J.,  vielseitig, mal Jeans mal
Mini, z!rtl. M!dchenfrau, sportlich,
$fftl. D., su. Dich m. Herz u. Verstand
f%r gl%ckl. Miteinander. HERZBLATT-
BERLIN: S  28 09 89 92

Witwe Dorit, 59 J.,  br%nett, absolut
keine graue Maus, su. starken Arm z.
Festhalten, Reinkuscheln... f%r ein sch$-
nes Leben' HERZBLATT-BERLIN:
S  28 09 89 92

Blonde "rztin, 60/1,67, eine nat%rli-
che, unkomplizierte Frau, ihr Beruf
f%llt sie mit Freude aus, doch die Zeit
ist ihr zu wertvoll und zu kostbar, um
auf den Zufall zu warten, einen aufrich-
tigen Mann mit Herz und Verstand f%r
den Rest des Lebens zu finden.
S  831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

Bezaub. Schneiderin, Gabi, Mitte 60,
b. flott, m. sch. Fig., d. Rundg. am rich-
tig. Fleck, b. liebev., z!rtl., an-
schmiegs., unabh!ng., verw. u. sehr ein-
sam. Ich komme gern zu Ihnen u. wir
k$nnten etwas Sch$nes zusammen un-
ternehmen' S  0172-393 60 09 DLR

! www.singletreff-mikado.de !

Weiblich,  ledig, blond, jung (44 J.)
sucht netten, klugen und humorvollen
Mann zwichen 38 u. 47 J., da die meis-
ten Dingen zu zweit einfach mehr Spaû
machen. Zuschriften bitte mit Bild.
Y  005/665 Berliner Woche 10934 Bln

Einsame Rosi, 75 J., b. jg. gebl.,
h%bsch, flott, lustig, kein Oma-Typ,
verw., ehem. S!uglings.-Schw. mit Fhs.
u. PKW, schmuse u. kuschel gern. Su.
lb. Mann m. Herzensw!rme. S  0172-
393 60 09 DLR

H$b., blonde Witwe, Sabine, 49/1,64, ei-
ne einfache Frau m. Gartenintr., im Be-
rufsleben stehend, gute K$chin, su.
ehrl. Mannsbild zum Liebhaben. HERZ-
BLATT-BERLIN: S  28 09 89 92

Ich m$chte Sie, den gebildeten, !lteren
Herrn (70+) kennenlernen, um gem.
Ausstellungen, Konzerte zu besuchen,
kl. Reisen (vielleicht auch mit Pkw) zu
machen, Gespr!che zu haben uvm. Bin
Witwe, 70+, klein, zierlich und fit.
Y  005/657 Berliner Woche 10934 Bln

Katja, 62, Krankenschwester a. D.,
verw., lange in Moskau gelebt, sympa-
thisches "uûeres, h!uslich, kocht gern,
w%nscht sich Partner zum Leben.
singlecontact berlin S  281 50 55

59-j%hrige, langhaarige Blondine, 1,69
groû, junge, femin. Ausstrahlung, z. Z.
etwas mollig, mit Interesse f. Haus u.
Garten, mit Herz u. Verstand, m$chte
niveauv. Herrn kennenlernen. BmB. Y  
005/739 Berliner Woche 10934 Bln

Yvonne, 38 J., s%ûe Figur, ohne An-
hang, m$. %ber diese kl. Anzeige Dich
finden, sich verlieben, su. ehrl. Partner
zum Lieben, Lachen, Gl%cklichsein.
HERZBLATT-BERLIN:
S  28 09 89 92

Ruth, 72, verw., mit Haus u. sch$nem
Garten, kocht u. verw$hnt gern, sucht
netten Partner f%r Gemeinsamkeit'
singlecontact berlin S  281 50 55

Attraktive Frauen aus Polen suchen Le-
benspartner %ber VHzH. S   0173-
396 24 53 oder 0355-79 17 92

2 jugendl. Endf%nfzigerinnen suchen
keine Traumm!nner sondern Traumt!n-
zer' (50-65 J.) Auch zur gemeins. weite-
ren Freizeitgestalt. Bitte Antw. m. Foto.
Y  005/722 Berliner Woche 10934 Bln

Jg. Frau, 47/168, sucht Mann z. Verlie-
ben f. dauerh. Beziehung, bis Anf. 50,
berufst., NR/NT, o. Altlast, lebensfroh
u. liebevoll, m. Reise- u. Unterneh-
mungslust. Lust auf einen Tanzkurs?
Y  005/728 Berliner Woche 10934 Bln

Alexandra, 36, interessanter Job, eine
aparte u. kluge Fau, ist neu in Berlin,
su. den Mann f%r die Zukunft, freut
sich auf Dich' Anruf %ber singlecontact
berlin S  281 50 55

Treues, groûes Herz zu verschenken!
Sehr charmante Biologin, 45/1,65, eine
Frohnatur mit langen, braunen Haaren,
mit schlanker, sportl. Figur, su. Dich
f%r eine lebendige Partnerschaft, wo
Zweisamkeit gelebt werden kann.
S  831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

Jung gebliebene Optimistin, 72/162/70,
gut aussehend, verwitwet, w%nscht sich
wieder netten Partner. Y  005/671 Berli-
ner Woche 10934 Berlin

Bist Du ein Mann mit viels. Interessen,
liebev., mit Herz u. Verstand, bis 70 J.,
ab 1,80 groû? Dann schreibe mir' Ich,
67/1,70, weibliche Ausstrahlung, jung
geblieben und aktiv im Leben, m$chte
einfach gl%cklich sein. Bild w!re nett.
Y  005/719 Berliner Woche 10934 Bln

Rassige Betriebswirtin, 50/1,68, mit
wundersch$nen, blauen Strahleaugen,
eine Frau mit dem gewissen Etwas, da-
bei nat%rlich, mit Lebensstil, sch$nem
Zuhause, verw$hnt gern, mag Natur,
Blumen, Musik, hat Spaû am Leben,
nur zu zweit w!re alles sch$ner, sucht
verl!sslichen Partner.
S  831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

Hallo Single-Mann, magst Du Kultur,
Kurztrips, Radtouren, lachst mind. 1 x
tgl. - dann melde Dich bei mir (49/170/
NR, schlk., symp. "uûeres). Freue
mich auf Deine Antwort, gern auch
m.B. Y  005/727 Berliner Woche
10934 Bln

Bezaubernde Polin, Mariola, 55, blon-
des Haar, das liebste L!cheln der Welt,
m$chte einen netten Mann, gern !lter,
gl%cklich machen' Anruf %ber single-
contact berlin S  281 50 55

Charmante Edith, 64 J., verzaubert
durch ihr gepflegtes, nat%rl. Naturell,
Krankenschwester i. R., lacht gern,
f!hrt Auto, e. blonde Witwe mit Ge-
schmack, su. ehrl. Beziehung. HERZ-
BLATT-BERLIN: S  28 09 89 92

Witwe, 75/158, sucht netten Mann, der
mit zur Ostsee f!hrt, humorvoll ist u.
keinen Bart tr!gt; NR. Y  005/698 Berli-
ner Woche 10934 Bln

Suche netten Mann, 70-80 Jahre. F%r
kleine Ausfl%ge ins Umland w!re Auto
praktisch. Ich bin Ende 70, immer gut
drauf. Y  005/730 Berliner Woche
10934 Bln

Widderfrau, 59, jugendl. geblieben,
w%nscht sich Partner, der auch alleine
ist, humorv., intelligent, ab 60/180, f%r
den Rest des Lebens. Wenn Die Che-
mie stimmt, freue ich mich %ber eine
sch$ne Zeit. Y  005/746 Berliner Wo-
che 10934 Bln

63j., jung gebl. NR, gebildet, viels. in-
teress., a. an Fahrradtouren u. Wandern,
sucht gleichgesinnten Partner. Y  005/
743 Berliner Woche 10934 Bln

www.singletreff-mikado.de

Greta, eine h$bsche B$ro-Ass., 26,
niedliche Stupsnase, su. Freund, der sie
jeden Kummer vergessen l!sst' single-
contact berlin S  281 50 55

Der Liebe Raum geben u. vieles mitein-
ander teilen, am besten f%r immer, m$.
Juristin, 49/1,68, elegant, gef%hlsbe-
tont, sch!tzt Lebendigkeit u. Stille.
M$chte vieles teilen, was gemeinsam
Freude macht mit einem intelligenten
Mann bis 65 Jahre.
S  831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

Gut aussehende Witwe aus Spandau,
69 J./1,65, NR, sucht liebenswerten
Herrn. Y  005/753 Berliner Woche
10934 Bln

M&chte mit diesem Inserat ins Blaue
schieûen und ins Schwarze treffen' Bin
eine gepflegte, unkomplizierte, schlan-
ke NR-Frau, 69/1,74, mag Gemeinsam-
keiten, Unternehmungen u. ein sch$nes
Zuhause. Mein Treffer sollte ein Mann,
ab 1,80, NR, und gepflegt sein. Y  005/
663 Berliner Woche 10934 Bln

H$bsche Sie, 162 cm, 55 kg, sucht at-
traktiven, unkomplizierten Mann bis
50 J., ab 1,80 m. Y  005/717 Berliner
Woche 10934 Bln

Nette, gesunde u. naturverbunde Frau,
67 J., Rentnerin, 1,65 m, bietet gepfleg-
tem, gleich gesinntem u. alleinstehen-
dem Herrn Herz u. kuschliges Nest im
gr%nen u. wassereichen Norden Berlins.
Y  005/724 Berliner Woche 10934 Bln

H$bsches Asia-M!dchen, 21 J., 1,58 m,
schlank, NR/NT, sucht ehrlichen, deut-
schen Mann ab 25-30 J. f%r gemeinsa-
me Zukunft. Bitte mit Bild. Y  005/683
Berliner Woche 10934 Bln

Witwe sucht Geborgenheit, um gemein-
sam alt zu werden. Im Winter Berlin -
Sommer Nordsee (eigenes Gartenh!us-
chen); Motorrad u. Pkw vorhanden. Ab
60 J./ca. bis 1,70 m, gepflegt, nicht be-
rufst!tig. BmB. Y  005/666 Berliner
Woche 10934 Bln

Sie, 46/1,70 m, schlank, sucht Ihn.
Bitte mit Arbeit und Auto und Han-
dynummer, f%r immer. Y  005/668
Berliner Woche 10934 Bln

Lustiger Vogel, mit Ring, 51/185/85,
NR, sucht nette, m$glichst schlanke
Vogel-Dame bis 60, zum gelegentli-
chen Schn!beln und mehr. Kein fin.
Int. E-Mail an : Figment@alice.de

Herr,  49/1,96/98, m. leidenshaftl.
Faible f. besonders lange, auffallend
schlanke Damen, su. Sie: hochge-
wachsen, sehr d%nn, leicht, schmal u.
flach, gern R; Alter egal / m. Bild.
Y  005/748 Berliner Woche 10934
Bln

Reife Frau, bis 75 J., m$chte ich gern
verw$hnen. Bin 60 J., schlank, angeneh-
mes "uûeres. Kein finanz. Interesse.
S  0151-22 15 78 22

Attr.  Frau, 60+ f%r z!rtli.-erot. Begeg-
nungen gesucht, von attr. , etwas j%ng.
Mann, 180 cm, schlank u. gepflegt'
Kein finanz. Int. S  01577-733 71 76

Jung gebl. Singlemann, 50/177/75 kg,
lieb, nett, z!rtl., sucht z!rtl. Sie f%r lie-
bevolle Treffen, Reisen, im Caf* sitzen,
mal Essen gehen. Wenn Du Lust hast,
melde Dich. Antw. ganz bestimmt.
S  0151-51 70 36 02

Ber$hrt-sein,  sinnl. Massagen u. Ero-
tik f. Sie u. Ihn, gerne Senioren.
S  0176-78 10 60 59

Gesucht wird: "ltere Liebhaberin, +/-
55, von schlankem M. 60 J. Ohne fin.
Int. S  /SMS S  0176-50 17 00 56

M.,  z!rtl., 63 J., 183, sucht Sie od.
Paar, 55 plus, auch kr!ftig, zum K%s-
sen, Kuscheln und Schmusen, ohne lan-
gen Anlauf. Brief mit Vorstellungen
w!re nett, kein fin. Inter. Y  005/731
Berliner Woche 10934 Bln

Veronas-Massagen - Die Kunst der Be-
r$hrung. Sehr diskret. S  030-
86 20 95 46,  Mansfelder Str. 31

Ski und Rodel gut in Spiegelau, Hotel
Salzs!umerhof, 7x </HP 159 =/Pers.,
Hund erlaubt. S   08553-97 93 86,
www.salzsaeumerhof.de

Wo es noch sch&ner ist als zu Hause, 
Thermalsoleheilbad Templin, kleines
privates Hotel in hist. Altstadt, dir. am
Wasser, alle Zi. Wasserblick, Meister-
k%che, 3 </HP 115 =/P./DZ. S   03987-
509 50, www.muehlenseeperle.de

Urlaub in der Natur, Nationalpark Unte-
res Odertal, bis 6 Pers. S   033365-
709 36, ferienhaus-stolzenhagen.de
Winterliches Brandenburg, Kurzreise
nach Prieros, 40 km von Berlin, DoZi
nur 59 = incl. Fr%hst.-B%ffet, EZ-
Zuschl. entf!llt, t!gl. Anreise m$glich,
interess. Freizeitangebote. S  033768-
9990, www.hotel-waldhaus-prieros.de

Bei Bamberg, mittlere Berge, Gasthof
m. eigener Metzgerei, 5 Tage HP,
Men%wahl, ab 139,- =. S  09535-241

Angebot FeWo Bad Steben,  7 N!. >
260 =, auch EZ-/Do.-App., Nahe Ther-
me, Kurzurlauber willk. S  09288-
81 43, www.gaestehaus-guter-stern.de

Hahnenklee, Wald-Landhaus***, Hal-
lenbad, 5/7 </HP incl. Seilbahn 175 =
bzw. 230 = p.P. S   05325-25 93

Altenbrak/Bodetal - Komf. Zi., 3x </
HP 99,- = / Pers. S   039456-336,
www.harz-pension-cafe-fontane.de
Bad Harzburg, 2-Zi.-Komf.-FeWo bis 4
Pers., Blk., Schwimmb./Sauna, m. W!-
sche, ab 36 =. S   4928871 od. 4131719

Erholung zu jeder Jahreszeit! Hotel
&Wolfsm%hle&, Rodishain bei Stolberg,
App., DZ, EZ m. Du./WC + TV, So -
Fr > 5 Tg. / 4 Tg. bez., HP + VP m$gl.,
www.wolfsmuehle.de S  034653-348

Diabetes-Genieûer-Urlaub unter !rztl.
Betreuung mit Gourmet-Di!t u. spezifi-
schen Anwendungen oder unsere div.
Fit-und-Schlank-Angebote mit unserer
Kieferneck-Schlemmer-Di!t oder das
'5 Tage - 4 N%chte - nur 3 bezahlen'-
Arrangement f%r 190 =. Bad Bevensen.
S  05821-560, www.kieferneck.de

www.1a-mueritz-ferienhaus.de, Haus-
prospekt anf. unter S  039833-267 59

Natur live! 4 P. 2 </HP/Erlebniswelt
nur 149 =, www.jugendherberge-mv.de/
winterspecial-natur

Bullay,  5x HP 195 =, 7x HP 265 =,
reichh. Fr%hst%cks- u. Abendbuffet. S  
06542-900024, www.hotel-mosella.de

Nordsee - B$sum - Ferienwohnungen,
zentral, preiswert, tolle Ausstattung.
S   04834-933 81, www.buesum123.de

B$sumer-Deichhausen, gepfl., komf.
QQQ2-Zi.-FeWo, bis 4 Pers., strandnah,
ruhig, groûe Sonnenterrasse, S  030-
362 11 21,  www.buesum-fewo.de
DK-Nordsee, priv. FeHaus-/App.-Ver-
mietung, ab = 268,- =/Woche. S  0045-
97 95 95 55, www.a1plus2.de

Ostseeinsel Poel,  FeHaus, 6 Pers.,
3 Schlafzi., Sauna, Seeblick. S   0173-
195 48 54, www.weitblick-poel.de

Swinem$nde, 14 T. Kururlaub, VP und
Anwend. ab 308 =, Hausabholung 79 =,
Gratiskatalog: www.barbara-reisen.de
kostenfrei anrufen: S  0800-977 99 00

Hurra! Fr$hling/Sommer/Herbst an der
Ostsee, FH/FeWo, ruhig' 350 m z. Na-
turstrand, gern Haustier' Hausprospekt'
S  04632-70 68, www.fewo-sievers.de

Timmendorfer Strand,  gepfl. FeWo,
2 Zi., zauberhafter Panorama-/Seeblick,
Sauna, Schwimmbad. S  742 62 56

Fr$hjahrs-Angebot Ostseebad K$h-
lungsborn, Komfort-FeWo, 2-5 Pers.,
ruhige Lage, 2 Min. zum Strand u. zur
City, frei ab sofort. S  038293-608 67

App©s****, Warnem$nde, Meerblick,
Whirlpool, Kamin, ab 19 = p.P./<N.
S   0381-203 20 20, ostseevillen.com

Hiddensee! Mai bis Sept., DZ ab 25 =,
Strand 200 m, G!stek%che, Aufenthalts-
raum. S   038300-221

Wintersonne in Warnem$nde, Hotel u.
FeWo, 3x <F/HP 119 = p.P. bis 06.04.
S  0381-5191848, www.ostseetraum.deAb 25 (, Zingst, ruhige Gr%nlage,

strandnah, Komf.-FeWo, Balkon, Terr.,
Garten, Stellplatz. S  038232-122 46

Ab 22 ( Prerow Zingst,  komf. FeWo
u. Zi., strandn!he, ruhig, gern m. Hund.
www.ostseeoase.de S  038233-604 23

Hotel am groûen Eutiner See. Traum-
hafte Lage mit Panoramablick. Alle
Zimmer mit Terrasse/Balkon. www.red
derkrug.de, S  04521-22 32, Fax: -22 93

6 Tage R$gen Winterferien-Schn!pp-
chen, Ferienanlage direkt am Wasser,
FeWo 5 N!chte, max. 4 P. inkl. Nut-
zung von Schw.-bad + Sauna, ab 199 =,
Wellnessabteilung, Fahrradverleih im
Haus. S  038391-420,
www.kapitaens-haeuser.de

Hallo! Urlaub i.d. Pens. Ingeborg - haut-
nah a.d. Ostsee, Sandstrand, Wald, See-
br%cke, Schiffsverk., gr$ûte Tauchgon-
del Europas, gem%tl. preisw. FeWos,
Fahrradverl., Erlebnisbad, Wellness u.
Kuren i. Ort m$gl. S   038303-87291,
Fax 95640, sellin@pensioningeborg.de

Binz v. 5.2.-29.2.,  Haus Edelweiss,
5x </HP + 1x Schwimmbad 189 =/P.
im DZ, Lift im Haus, 80 m zum Strand,
Fam. Bartuschat. S   038393-29 03,
www.edelweiss-binz.de

Koffer packen und ab nach R%gen - in
Binz, Sellin, G$hren. S  038303-
909 40, info@oar1.de, www.oar1.de

Ostseebad Thiessow, M&nchgut, 3seitig
vom Meer umgebene FeWo, strandnah,
gehbehinderten-geeignet. S  741 45 88

www.ruegentourismus.de - Urlaub am
Strand, Bungalows, FeWo©s, Haustiere
erlaubt. S   038391-895 77

R$gen, Sellin,  sch$ne FeWo©s in
Strandn!he zu vermieten. S   05361-
88 81 54, www.villaanna.de

Preisw. Urlaub im gem%tl. Landgast-
haus, 5x </F ab 100 =/P. S   035841-
377 77, www.bad-neuschoenau.de

Sonderangebot M%rz bis Oktober! 7x </
HP 255 =/P. inkl. Fr%hst. v. B%ffet + 3-
Gang-Abendmen%, Zi. m. Du./WC/TV/
Balk., &Hotel Rebstock& S   07803-
22 98, Ohlsbach bei Gengenbach

Seniorenreisen 2012 ins Stubeital/Xste-
reich, Abholung v. zu Hause, Matthias-
tours matthiastours@googlemail.com,
www.matthiastours.beepworld.de,
S  0171/4274422

Rentnerin mit kl. Hund sucht Ge-
spr!chspartnerin, gern auch chron.
krank od. behindert, mgl. Raum Britz -
Buckow - Rudow. Y  005/745 Berliner
Woche 10934 Bln

Weibl.,  68 J., sucht im Raum Lankwitz
nette Bekanntsch. (k. Sex). Bitte nur
tierl. Menschen, da ich ein. Hund habe.
Y  005/732 Berliner Woche 10934 Bln

Sie, 44, sucht Freundin f. gemeins. Frei-
zeitaktivit!ten. Bitte schreib© an
wirfindenuns@yahoo.de

Wer sucht Hilfe f%r die Freizeit und ge-
meinsem Unternehmungen (Rollstuhl-
fahrer/-in)? Kein Sex. Kein fin. Int.
Y  005/736 Berliner Woche 10934 Bln

Spanien
Griechenland

Sylt

Ausland

Italien

Portugal
ThŸringer Wald

Usedom

Polen

Kleinanzeigen-Annahme:E26 06 80Reise und Ausflug

Mehr Ÿber uns 
erfahren Sie im Internet:  

www.berliner-woche.de

Ihr Team fŸr Wilmersdorf

fŸr die Ortsteile Wilmersdorf, 
Grunewald, Halensee, Schmargendorf

Ausgabe Wilmersdorf-West:
34.800 Exemplare
Ausgabe Wilmersdorf-Ost:
29.550 Exemplare
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Ihre private Kleinanzeige
in der Berliner Woche und im Spandauer Volksblatt

Ankauf
Auto Sonstiges
Auto Verkauf
Betreuung

Bitte melde Dich
Garten
GlŸckwŸnsche
Hobby / Freizeit

Privatunterricht/Nachhilfe
Tiermarkt(keine reinrass.Tiere)

Verschiedenes
Verkauf

2. Kleinanzeigenrubrik ankreuzen

Bitte in Druckschrift ausf#llen, f#r Wortzwischenraum und Satzzeichen je 1 K$stchen 
benutzen. Bei unkorrekt ausgef#lltem Coupon wird der tats$chliche Anzeigenpreis in Rechnung
gestellt. Bei Anzeigen ohne Chiffre Telefonnummer in der Anzeige nicht vergessen% 

4. Ihre Daten eingeben

Vorname

Name

Straûe

Ort

Telefon

5. EinzugsermŠchtigung erteilen und unterschreiben
Hiermit erm$chtige/n ich/wir die Berliner Wochenblatt Verlag GmbH
widerruflich die von mir/uns zu leistenden Zahlunge n f#r Anzeigenrechnungen ihrer
Objekte bei F$lligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos einzuziehen.

Bankeinzug      BLZ

Institut

Konto-Nr.

Datum/Unterschrift7
6. Anzeige aufgeben

per Telefon:

E 26 06 80
(Mo-Fr 9-17 Uhr)

per Fax:

26 06 82 18

per Post:

Berliner Wochenblatt 
Verlag GmbH, 10934 Berlin

Vermietung (nur Nachmieter)

"

* Bekanntschaftsanzeigen mit Telefonnummer oder E-Mail-Adresse wer-
den nur ver!ffentlicht, wenn dem Coupon eine Auswei skopie beiliegt.

Ihre Antworten auf Chiffre-Anzeigen richten Sie bit-
te an oben stehende Adresse. Die Chiffre-Nummer
bitte gut lesbar auf dem Umschlag vermerken.

mit Rahmen (Einzelgebiet 1,50Û, West/Ost: 4 Û, Gesamt: 6 Û) 
grau unterlegt (Einzelgebiet 1,50Û, West/Ost: 4 Û, Gesamt: 6 Û)
Chiffre (6,50 Û)

Die Ausf#hrung aller Auftr$ge erfolgt auf Grundlage der zur Zeit g#ltigen Preisliste Nr. 25 und zu den AGB und ZGB des Verlages. Download unter www.berliner-woche.de > Werben mit uns > Unsere Preise "

Wer bietet was

1.Anzeigentext eintragen und Extras wŠhlen

Er sucht Sie
Sie sucht Ihn

Abenteuer
Freizeitpartner

Er sucht Ihn
Sie sucht Sie

HerzklopfenBerlins gro§er Bekanntschaftsmarkt*

Gesuche
Stellenmarkt

Immobilienmarkt

Anzeigenschluss fŸr die folgende Woche: Donnerstag, 12 Uhr

Gesuche

3. Erscheinungsgebiet(e) wŠhlen

Schšneberg-Nord, Schšneberg-SŸd, Tempelhof-Nord, Tempelhof-SŸd: 143.480 Expl. K 3,50 Û
Steglitz-Nord, Steglitz-SŸd, Zehlendorf:135.350 Expl. K 3,50 Û
Charlottenburg-Nordost, Charlottenburg-West, Wilmersdorf-West, Wilmersdorf-Ost:  
144.150 Expl. K 4,50 Û
Neukšlln-Nord, Neukšlln-SŸd:  127.360 Expl. K 2,50 Û
Kreuzberg, Tiergarten, Wedding:  114.520 Expl. K 2,50 Û
Reinickendorf-SO, Reinickendorf-NW:  114.140 Expl. K 2,50 Û
Spandau-Nord, Spandau-SŸd:  106.800 Expl. K 2,50 Û

Gesamt West:  885.800 Expl. 17,20 Û, je Zusatzzeile 3,50 Û

Gesamt-Berlin:  1.532.900 Expl. 26,25 Û, je Zusatzzeile 5,50 Û 

Gesamt Ost: 647.100 Exemplare 13,60 Û, je Zusatzzeile 2,00 Û
Hellersdorf, Hohenschšnhausen, Marzahn:  171.530 Expl. K 4,50 Û
Kšpenick, Treptow:  122.020 Expl. K 2,50 Û
Pankow-Nord, Pankow-SŸd, Prenzlauer Berg, Wei§ensee:  174.320 Expl. K 4,50 Û
Friedrichshain, Lichtenberg-NW, Lichtenberg-SO, Mitte:  179.230 Expl. K 4,50 Û

Die Preise beziehen sich auf 3 Zeilen. Je Zusatzzeile pro Einzelgebiet: 0,50 &

C
-P

K
25

Achtung! Diese Rubrik kann nur in Gesamt Berlin, Gesamt West
oder Gesamt Ostgebucht werden. Bitte entsprechend ankreuzen!
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Sylt-Urlaub! Ferienwohnungen und -
H!user. Fa. Hussmann. S   04651-
83 63 30, www.hussmann-sylt.de

Westerland / Sylt, 2-Zi.-App., 40 m",
4 Pers., TV, Schwimmbad/Sauna, auch
Ferien frei. S  040-695 94 47

Sylt / Westerland,  FeWo f. 2-4 Pers.,
ruhig, zentral. S  07681-36 49, 
www.sylt-mehl.de

Urlaub i.d. N#he v. Rennsteig/Oberhof,
3-Zi.-Bung., **famfrdl., Sat-TV, ruh.,
am Waldrand. S   036252-461 04, 
www.thueringer-feriendomizile.de

TREFF HOTEL Panorama OBERHOF
$Winterzauber$, HP p.P./N. ab 59,- %
kostenfreie S  0800-664 52 64

Winterangebot Hotel***+ i. Ziegenr$ck
4x &/F ab 140 %/P. im DZ inkl. Sauna
' Fitneû bis 5.4.12. S  036483-750,
hotel-am-schlossberg-ziegenrueck.de

Sch%ne FeWo, Zinnowitz, 1-4 Pers.,
Fr(hjahr / Ostern / Sommer Term. frei.
S  04106-65 18 68, dr-koschnitzke.de

FeWo©s auf der Sonneninsel Usedom, 
familienfreundlich, gruppentauglich.
S   08121-410259, www.room-4-u.com

Winterzauber 8.1.-31.3.! Hotel Berg-
m(hle bietet 3x &/F pro Pers. inkl. 1x
Abendessen ab 89 %. S   038378-
49 90 40, www.bergmuehle-bansin.de

Kurzfristige Last-Minute-Angebote,
Ostseebad Karlshagen, FeWo©s bis 8 P.
S   038371-25 62 40, www.strand18.de

Lust auf Usedom - Komfort-FeWo©s,
2 min zum Strand. S  038371-26 40
www.ferienhaus-wilms.de

Seebad Zinnowitz,  groûz(gige FeWo,
66 m", ruhige zentr. Lage, von Privat.
S   05461-10 01

Ostseebad Ahlbeck, exkl. Komfort-Fe-
Wo, sep. Schlafzimmer u. 4 neue App.,
80 m z. Strand. S   038378-333 82

Bernsteinbad Koserow, ***-Superior
Hotel Nautic, HP ' Wellness m)glich,
Pool/Sauna inkl., Angebot bis 29.02.12:
Bleiben Sie 5 N!chte und bezahlen Sie
nur 4 N!chte +inkl. Fr(hst(ck7;
S  038375-2550, nautic-usedom.de

Ostseebad &ckeritz,  FeWo direkt am
Strand, teilweise eig. Kamin ' Sauna,
Angeb. bis 29.02.2012 +Komplettpreis7:
40 m" FeWo +2 Pers.7 132 % / 2 N!chte,
80 m" FeWo +4 Pers.7 208 % / 2 N!chte.
S   038375-25 50, nautic-usedom.de

Zinnowitz, DZ, FeWo©s, DZ, App.,
8 min. zum Strand. S   038377-
360 85, www.ferienresidenz-berlin.de

Costa Blanca - Reihenbungalow und Fe-
Wo +2-9 Personen7, direkt am Meer.
www.lapitera.de S  0202-724 02 30

Chalkidiki/Sithonia: kl. Pens., FeWo/
Wagon/Zi. am Meer, 1 &/HP ab 24 %,
wandern/baden. www.villa-rena.com

Urlaub v. Privat, 15,- % p.P./T., 250 m
z. Strand, ideal f(r Familien. S  040-
890 27 16; www.holidayingreece.de

Toscana, priv. FeWo nahe Cecina.
www.pisafewo.com S  05468-2487196

KURREISEN EUROPAWEIT m. Preis-
vergl., z.B. 2 Wo. pol. Ostsee, VP <
Anw. ab 350 %, Haust(rtransfer, Kata-
log 2012, RB Rebel
S  56 33 50 60, www.kurart.de

Kur in Kolberg, 1 Wo. HP ab 139 %,
kein EZ-Zuschlag. S  030-42 01 08 70,
beax-reisen.de, Jahreskatalog 2012;

Ost-Algarve, gr. Ferienhaus, bis 6
Pers., 3 Schlafzi., 2 B!der, gr. Garten,
350 m z. Strand, S  030-37 59 57 79

Mallorca, Cala Murada,  3 min. Fuûweg
zum Strand, Studio u. App. f(r 2-3
Pers. 30-55 %/Tag. S  0175-548 52 44
od. 0175-949 73 91 +wir rufen zur(ck7

Andalusien, 4 App., Pool, herrl. Meer-
blick, ab 50 %/T., eine Std. von Malaga.
www.vista-bonita.de S  278 94 20
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Der Heizer auf der
Dampflok schaufelt und
schaufelt. In den Holz-
abteilen des Traditions-
zuges der Harzer Schmal-
spurbahn von Wernigero-
de ist es wohlig warm. Er
f"hrt auf den nahen, 1141
Meter hohen Brocken.

Gebannt blicken die Ausfl"g-
ler aus dem Fenster. Ver-
schneite, dichte Nadelw#lder
mit $sten, die sich unter der
weiûen Last biegen, wech-
seln sich mit schneeverweh-
ten Hochfl#chen ab. L#nge-
rer Halt am Bahnhof Drei
Annen Hohne in 542 Meter
H%he: Im Schneetreiben
bunkern zwei Dampfloko-
motiven nochmals Wasser.
Fahrg#ste lockt die Gastst#t-
te ¹Harzquerbahnª. T#glich
halten hier f"nf und mehr
regul#re Z"ge ± alle Ein-Me-
ter-Schmalspur mit Dampf-
lok. Die schnauft m#chtig die
n#chsten 50 Minuten auf
dem 19 Kilometer langen
Teilst"ck bis zum Gipfel.

Zugf"hrer Rolf Apel pr"ft
Tickets und plaudert mit den
Passagieren. Er hat zu DDR-
Zeiten bei der Reichsbahn
gearbeitet, seit Jahren ist er
nun mit Leib und Seele bei

der Harzer Schmalspurbah-
nen GmbH t#tig. Beim Halt
in Schierke erz#hlt der 57-
J#hrige von fr"her: ¹Hier en-
deten fast drei Jahrzehnte
lang die Z"ge. Alle mussten
aussteigen.ª W#hrend der
deutsch-deutschen Teilung
sperrte die DDR den Brocken
± von 1961 bis Ende 1989.

Unweit des Gipfels wird
der Baumbestand sp#rlich.
Etliche vom Wind gebeugte
und von Schnee und Eis mo-
dellierte kleinw"chsige Fich-
ten und Zierstr#ucher erin-
nern an Gnome, Hexen und
andere Fabelwesen. An gu-

ten Tagen kommen bis zu
15 000 Menschen auf den
Gipfel. Der Schnee ist tief,
die Hinweisschilder sind vol-
ler Eiszapfen. Zwischen ver-
eisten Gew#chsen, an denen
Kristalle glitzern, toben Kin-
der mit Schlitten und
Schneeb#llen. Auch im Win-
ter ist die Brockengastrono-
mie mit Imbiss, Gastst#tte
und Hotel gefragt.

Nach Wernigerode kom-
men Autofahrer in knapp
drei Stunden "ber die A2 bis
Kreuz Magdeburg, auf der
A14 bis Abfahrt Halberstadt,
"ber die B81 nach Halber-
stadt, weiter "ber Blanken-
burg nach Wernigerode oder
Schierke. Mit dem Regional-
express geht es ab Berlin-
Hauptbahnhof mit Umstei-
gen in Magdeburg und Hal-
berstadt nach Wernigerode,
am Wochenende auch direkt
mit dem Harz-Berlin-Express
ab Berlin-Ostbahnhof. Die
Fahrzeit betr#gt knapp vier
Stunden. mag

Mehr Informationen im Inter-
net unter www.harzinfo.de,
Fahrplan der Brockenbahn un-
ter http://asurl.de/jv, zur Har-
zer Schmalspurbahnen GmbH
unter http://www.hsb-wr.de/

Winterlicher Brocken
Unser Ausflugstipp: mit der Dampflok durch den Harz

Die Dampflok fŠhrt durch den
winterlichen Harz auf den
Brocken. Foto: Bernd Kubisch/dpa/mag
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Berlin. Vergn gungen,"die
sich"mitteilen"lassen,
bleiben"doppelt"haften.
Als"Olivia"mit"ihrer"¹Le-
bensweltª-Patin"den"Berli-
ner"Dom"besuchte,"ver-
arbeitete"sie"ihre"Ein-
dr cke"nur"mit"Staunen
und"Schweigen"±"ein
halbes"Jahr"sp#ter"in
fl ssigem"Deutsch."25
solcher"kulturellen"Br -
cken"entstanden"2011.

Es geschah an einem Sonn-
tag, da beschloss Olivia, dass
sie ihre Sch"chternheit ab-
legen w"rde. Daheim galten
noch die Regeln des beh"te-
ten polnischen Landlebens,
beruhigte die elterliche Ver-
trautheit. Doch drauûen? Da
widerfuhr der 11-J#hrigen
seit einiger Zeit Berlin. 

Und ihre Miene verriet ei-
ne Verlegenheit, die daher
r"hrte, dass der Wunsch zum
Gespr#ch nach auûen dr#ng-
te, aber die Ausdrucksm$g-
lichkeiten fehlten. ¹Das war
ganz komischª, erinnert sich
Olivia an ihr Schweigen.

Aber dann dieser Fr"h-
lingssonntag mit Jennifer
Horn am Berliner Dom. Je-
ner Schl"sselmoment, als sie
mit ihrer Patin einen gemein-
samen Nenner fand, der da

hieû: die Hauptstadt aus
n#chster N#he erfahren, an-
statt nur durch die Scheibe
eines vor"berfahrenden Bus-
ses. ¹Es gab so vieles, was ich
hier schon immer erkunden
wollte, aber auf die lange
Bank geschoben habeª, ge-
steht sich Jennifer ein, nach-
dem sie nun binnen sechs
Monaten an Olivias Seite die
Pflichtliste ber"hmter Bau-
ten und Pl#tze abspulen
konnte, ihr auf den Karneval
der Kulturen oder ins ¹Lego-
landª folgte, die Heimat
gleichsam mit den Augen ei-
nes kleinen, neugierigen
M#dchens beschauen lernte. 

Inzwischen ist dieser Pa-
radefall einer interkulturel-
len Patenschaft zum Ab-
schluss gekommen, und man
fand, um denkw"rdige Er-
fahrungen, Zuversicht und
etliche Vokabeln reicher,
wieder dorthin zur"ck, wo
alles begann: Zu einer Be-
sprechung mit Sahibe Yolci,
der Verantwortlichen und
treibenden Kraft, die seit An-
fang 2011 im Namen der ge-
meinn"tzigen Gesellschaft
¹Lebensweltª 25 solcher Paa-
re zusammenf"hrte, ihnen
begleitend zur Seite stand
und Erfolge "berpr"fte ± so-
wohl beim Kind als auch bei

dessen Familie, die in eine
Patenschaft mit eingeschlos-
sen ist. In Olivias Fall kannte
das Elternhaus keinerlei Vor-
behalte gegen die Patin,

doch das M#dchen musste
erst aus seiner Verschlossen-
heit herausfinden, um Jenni-
fer Horn mitzuteilen, was es
sich eigentlich w"nscht. 

¹Zun#chst habe ich ver-
sucht, viel vorauszuplanen,
bis ich bemerkte, dass es gar
nichts bringtª, beschreibt die
31-j#hrige Medizinprodukt-
beraterin ein typisches Start-
problem. Olivias Vertrauen
war eben nicht mit verkopf-
ten Ann#herungsversuchen
im 14-Tages-Rythmus zu ge-
winnen. 

Das Band kn"pfte sich
ganz beil#ufig ± in dem Ma-
ûe, wie sich der Wortschatz
ohne aktives Zutun vertiefte
und zuletzt sogar ausreichte,
um in der Schule einen l$b-
lichen Aufsatz "ber den Dom
zu schreiben. 

¹Deutsch lernt man am
besten, wenn es Spaû
machtª, weiû Sahibe Yolci
und hofft, 2012 zus#tzliche
Paten f"r die Projekte der
¹Lebensweltª gewinnen zu
k$nnen. Alles, was es dazu
braucht, ist Vollj#hrigkeit,
ein polizeiliches F"hrungs-
zeugnis und Neugier auf kul-
turelle Eigenheiten. 

Wer Kindern wie Olivia
"ber ihr unfreiwilliges
Schweigen hinweghelfen
m$chte, erreicht Sahibe Yolci
unter E 61 62 56 01. tsc

Weitere Informationen unter
www.lebenswelt-berlin.de.

Spaû haben und Deutsch lernen
Die gemeinn"tzige Gesellschaft ¹Lebensweltª organisiert interkulturelle Familienpatenschaften

Nach leichten Startschwierigkeiten einte Olivia und Jennifer
Horn ihr Interesse an SehenswŸrdigkeiten. Foto: Schubert

Berlin. Eiskalte N#chte ma-
chen den Obdachlosen in
Berlin zu schaffen. Ihnen
will der K#ltebus der Berli-
ner Stadtmission helfen. Der
K#ltebus f#hrt bis zum 31.
M#rz von 21 bis 3 Uhr durch
Berlin. Er kann auch telefo-
nisch angefordert werden
unter E 0178-523 58 38. Wer
einem Obdachlosen helfen
m$chte, sollte sich allerdings
"berzeugen, dass der auch
wirklich abgeholt werden
m$chte. Ist die Person nicht
mehr ansprechbar, dann
muss ein Krankenwagen ge-
rufen werden: E 112.

K"ltebus hilft
Obdachlosen

Ulrike H. aus Mitte hat bis
Sommer 2011 Arbeitslosgen-
geld II erhalten. Sie bean-
tragte daher r"ckwirkend
zum 1. Januar 2011 beim
Jobcenter Mitte f"r ihre
Tochter Unterst"tzung aus
dem Bildungspaket. Als sie
Ende des Jahres immer noch
keine abschlieûende Bewil-
ligung ± geschweige denn ei-
ne %berweisung ± erhalten
hatte, das Geld aber drin-
gend erwartet wurde, wand-
te sie sich an die Kummer-
Nummer der CDU-Fraktion
im Abgeordnetenhaus.

Im Einzelnen ging es ihr
um einen Zuschuss zum Es-
sensgeld und den Teilnahme-
beitrag ihrer Tochter im
Sportclub. Auf die Zahlun-
gen warteten also nicht nur
sie, sondern auch der Essens-
versorger und der Club. 

Noch kurz vor Weihnach-
ten bat das B"ro der Kum-
mer-Nummer deshalb im
Jobcenter um eine Pr"fung
des Bearbeitungsstandes. Ei-
nen Tag vor Heiligabend
konnte Ulrike H. schon mit-
teilen, dass der Sportclub in-
zwischen sein Geld erhalten

habe. Gleich zu Jahresbe-
ginn schrieb das Jobcenter,
dass auch der Rest des An-
trages nach einer telefoni-
schen R"cksprache mit Ulri-
ke H. noch am 23. Dezember
bearbeitet wurde und am 3.
Januar der Bescheid erging.

. Wir helfen Die Kummer-Nummer

Sch#ne Bescherung mit dem Bildungsgeld

Kontakt zur Kummer-Nummer
Sie haben ein Problem mit €mtern
und Behšrden? Die CDU-Fraktion im
Abgeordnetenhaus und Berliner
Woche helfen. Die Kummer-Nummer
erreichen Sie unter E 23 25 28 37
(Di und Do 14-16 Uhr) oder E-Mail:
kontakt@kummer-nummer.de

Moabit. Das Deutsche Rote
Kreuz l#dt zu einer Informa-
tionsveranstaltungen "ber
sein Fr"hchen-Patenschafts-
projekt. Mit diesem Projekt
werden Familien unterst"tzt,
die ein zu fr"h geborenes
Kind bekommen haben. Inte-
ressenten, die sich als ehren-
amtliche Paten engagieren
wollen, k$nnen sich am
Montag, 6. Februar, um 17
Uhr beim Deutschen Roten
Kreuz, Gotzkowskystraûe 8,
informieren. Um Anmeldung
wird gebeten: E 34 80 31 60
oder per E-Mail s.krae
mer@berlin-city.drk.de

Paten gesucht
f$r Fr$hchen

Ehrenamtsangebote
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Sie tun Gutes. Hier stehtÕs!

Berlin engagiert
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Diese und weitere Ehrenamtsangebote 
finden Sie ausfŸhrlich auf dem Engage-

mentportal des Landes Berlin unter

www.berlin.de/buergeraktiv
Dort kšnnen Sie Ihr Angebot eintragen, da-
mit es auf dieser Seite veršffentlicht wird.

.

Polsterei
 GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Gr"ûte Polsterei Berlins

Garnitur ab 499,-
St"hle ab 29,-

Eckb#nke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem M$belstoff

www.expresspolsterei.de

030-651 90 53
kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug
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Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

Rechtstipps

Wenn Sie sich vorstellen k!nnen mit
drogenabh#ngigen Menschen zu arbei-
ten, dann sind Sie genau der Ehrenamt-
ler, den wir suchen. S   030-19237 oder
plehmann@notdienstberlin.de

Hospizarbeit ist Lebensschule - Hospiz-
arbeit ist Herzensbildung: Das Lazarus
Hospiz Berlin f$hrt Vorbereitungskurse
zur ehrenamtlichen Sterbebegleitung
durch. S   46 705 276

F r  die Unterst$tzung von Grundsch$le-
rinnen und Grundsch$lern beim Lesen
und Rechnen lernen sucht der Mittelhof
e.V. ehrenamtlich Mitarbeitende. T. 80
19 75-33

Lern-u.Lesepaten gesucht zur Hausauf-
gabenbetreuung der Klassen 3 bis Ab-
itur im Mehrgenerationenhaus Kiezoa-
se: Monika Fr!hlich, Tel. 217 30 166
und mgh@pfh-berlin.de.

Baseball/Softball-Trainer gesucht. Die
Berlin Wizards suchen ehrenamtliche
Trainer mit Erfahrung gegen Aufwands-
entsch#digung. Infos unter www.berlin-
wizards.de oder 0163-3457352.

Sie m!chten Gutes tun?Wir helfen Ih-
nen, ein passendes freiwilliges Engage-
ment zu finden. STERNENFISCHER
Freiwilligenzentrum Treptow-K!pe-
nick Tel:03024358576, www.sternenfi
scher.org

Hospizdienst der Volkssolidarit#t sucht
ehrenamtliche MitarbeiterInnen. Sie
werden in einem Kurs umfassend auf
die Begleitung sterbender Menschen
vorbereitet. Tel:29335728

Das Kinderrestaurant KiReLi braucht
ehrenamtliche Unterst$tzung. Melden
Sie sich bei uns. Info: Stadtteilzentrum
Steglitz e.V., www.stadtteilzentrum-
steglitz.de, S   030/84411040

Lust auf Ehrenamt? pfleg. Angeh. ent-
lasten, unterst$tzen Kontaktst. Pflege-
Engagement Trept-K!p. bietet Auf-
wandsentsch. u. Anleitung
S   22684802 www.eigeninitiative-ber
lin.de
Nachhilfelehrer gesucht% F$r den Sch$-
ler Noten Rettungsdienst sucht der
DRK KV M$ggelspree Nachhilfeleh-
rer% Eine Aufwandsentsch#digung wird
gezahlt. S   030 50 99 679


